
Bcrfog£<rag§*nt E»
„2igfeUil4a<s**.

«MSrthftMrt!* gtSfTnct»an BUhr morgen« Ms 8 Ahr aOenOs.
pofiftze« »,, »: Sr->>II»N » M. Nr. 7M&.

Wöchentlich
Betagt>9ttb ISt ktiks üntgikn : Mi, 2.— monatltd», Mk. fi.— oiertellöhrlichdurch den Verlag
Langgut!«»», ohne Bringerlohn. —Bezug,.Set«ell»nge» nehmen autzerdem entgegen: in Wiesbaden
di« «usgadeltrllen in allen Teilen der Sladl; in Biebrich: die dortigen Ausgabestellen und Kl den
benochdanen Landorten und im Rheingau di« betreffenden Tagblatt-Triiger und die Post, «asm

12 Ausgaben.
Fernruf:

^r.g« »NH»ns- Rr. «SU B.
von» Ahr morgens bisCUhr abends, anher Sonntag».

PostschkMooto: zrankfurta. M. Rr. Jt» .
Anzeigen-Preis für»I«Zeile: Mt. I.- für örtliche An,eigen; Ml.1.50 für auswörtige An,eigen: Mt.450
für örtliche Reklamen; Mk. 8.50 für auswörlige Reklamen. —Bei wiederholter Aufnahme unser
önderter Adrigen entlorechender Rachlag. —Anzeigen-Annahme: Für beide Ausgaben bis lO Uhrvormittags. —Für die Aufnahme von Anzeigen an oorgeichriebenen Tagen und Platzenw>rdkein« ibewöhr übernommen. ^« «̂»»»«»BWaaaoeoolloooooooaoWcimilLiaaao smmamnminomioaa-voaaa«««,»

Verltner Abteilung des Wiesbadener Tagblatt»: Berlin W. 50, Bambergerfttahe3, IV. Fernsprecher: Amt Nolleaborf 1747- 49.

Dienstag , 30. Marz 1920. Morgen -Ausgabe. Nr . 151. ♦ 68. Jahrgang.

An unsere Leser!
Dir weitere» Preissteigerungen für ZritungSdruckpapier

«ab alle zur JeitungöherstrUungerforderlichen Malerialten,
wie auch die fortgesetzte Steigerung der Arbeitslöhne und
Gehälter nnd aller fsustigrn Ausgabe« nötigen uns» wie alle
andere« deutschen Blätter» zu einer Erhöhung deS Bezugs¬
preises.

Da« „Wiesbadener Tagbkattt'  kostet daher vsm
1. April d. I . ab für seine beide« TageSauSgaben

M. 3 . 80 sür den Monat. M. 11 . 4«  kür da« Vierteljahr.
Der T r a g l oh a , welcher auf Grund einer Berrin»

banrng mit der Trögervereinigung festgesetzt ist, beträgt vom
1. April d. I . ab sür de» Monat M. 1. 20. für  da » Viertel,
jahr M. 3 . 60.

Die Ausgabe st elleugtzbilhr  beträgt für de»
Monat 30 Pf , für daS Vierteljahr 90 Pf.

Der Verla«.

Bekanntmachung.
Dm französische Dohörd« gibt bekannt, daß die Osterferien

für die StaLtschtülen vom 31. März d»S zuan 12. April festge»
fetzt sind.

Da dieser Zertvamn zur Reinigung und Desinfektion der
Schulräum« benützt wird, so fallen die französischen Kur>e
r«in >. April «n «ms; Wi-eÄetbaginn<rm Donnerstag, den
IS. April, abends, zu den feithtngen Bedingungen.

Du die Schüler der cwsthl letzenden Elementarkurse gute
tzmtschritre gcarocht hal'en. wird ihnen der neue Kurs das
Brogroinm der Mittrlstusc bringen.

AuS diesem Grund sollen neue, unentgeltliche Elementar»
kurse eingerichtet werden; die Personen, welche. sich beteiligen
«volle», a-endan gelbe teil, sich im Rathaus. Zimmer 57 (im
8. Coock) vor dem 12. April einschrert'kn zu lassen.

Selbstverständlich bkeilwn die seitherige», uiiciitgeltlichen
Kurse bestehen» und könnon von denjenigen Personen besucht
werden, d e eS wünsck)en.

Gtcict̂ eilt) sei darauf hingnoiesen, daß auch zahlbare
Kurse für Anfänger und Fortgeschrittene bestehe».

Jede weitere Auskunft betreffs der Kurse erteilt Leut-
nani Durrau» Ratzhaus, Zimmer 42 im 2. Stock.

Der mit den fraizzösisckwn Kursen betraute Offizier:
gez. Durcau.

Der Hochverratsprozetz.
Kapp und feine Gehilfen.

Berlin» 27. März.
Dem jirritsfrfcher Derbe wird uns geschrieben: Das Hochvcr-

watsvrrfabrvn gegen die Putschisten Kapp. Lüttwitz, Trotl>a
anchG>on«sjc«>wird e«ie Art Erzbergervrozetz  werde
nisoft«». als Pelitck und Justiz fast unentiwirrbar incimander.
greisen. Rur das geschulte Taktgefühl erfahrener Richter kann
da pan geraden Leg zron» Uneil simde». Die Ankülge wird
ouBgcchen ven der Ziffer 2 deS8 8, des deutschen Strafgesetz-
bud'ß.  wonach iveigen HaclwerratS mit !ebcnÄün<>Iich>eiu Zucht-
lda<u4 oder letoiäsanglicher Festungshast, l»ei mildernden Um»,
fänden mit Festung iruM irnter 5 Jahren kchtrast wird, wer
es . unternimmt"» die Borfassiong des Deutschen Reichs oder
eines BundeSlstaotö oder die in demselben bestehende Thron¬
folge gemotlsam zu ändern". Eine Thronfolge besteht in der
derzeitigen ÄeirbsvepnÄäk näht. Aber sinngemäß ist anzu-
nnelMen» dcch der Gchetzgeber eine gewaltsame Wieder¬
einführung der Monarchie  als Hockwervat betrachtet.
Haben Kapp «und feine Awhönger die Manani' ie wieder emi-
füchren wollen? Di« Frage wird wohl von den Gerichten der-
»»eint lverden. da der Zw«itage-Ä!eick>skailzler es sorgfältig ver¬
mied, diesen Punkt ans sein, Programm zu setzen, und allent¬
halben verbre len liest. van einer Monarch,istischen Bewegung
foitn« „in diesem Augenblick" nicht die Rede sein. Wie stecht es
aber mit dem H-xlwerral an der V e r j a ?f u n g ? Auch diese
Frage wird ÄhtN'ierigkeiten bereiten. Unter Verfassung ist

Inach allgemeinem RcckitSempsi-nden nicht ei-ns.ich das papierne
Gesetz, eksa die Weimarer Urkunde vom l >. August 1itt8 mit
stören t8I Artikeln zu verstehe». sondern, wie es der verstor¬
ben« RoclMtehrer Pich. Franz v. Liszt so fein ausgedrückt hat,
alle „jene grmitsätzlichen Rechstseonrirlchungen,,auf derien >das
stoatli<t>e Leben beruht, wegen sie in ' er VerfassungSurkunde
«»lsgezür<t sem oder nicht. «Ljo die Regierungercckite deS
Starrks-ilwuhauptS euerseits, d-e Zusammensetzungund die
Besugtlisse der gesetzglbenten Körperschast?» airdererseitS"
Kapp hat sich Fuar äußerlich und scheinbar als Hüter der
Weimarer Veisastueig erklärt, aber er hat z. D. es mlternom-
wen.  die schwarz-rot-goldene ReichZSsahne in die schwarz-
weitz - rote  gewaliiam umzuandcrn. Schon dies mar Hoch¬
verrat an der Weimarer Urkunde, Aber t̂ rtu>, abgesel-eil davon,
fat er  die besteirente Negierung verjagt und die
Rationalversanimlung gesprengi,  und dies war
Hochverrat an der Verrassimg im allgeiiienien Sinne . Weitere
Echxvierigkeilen wird die Frage der Teilnahme und Bei¬
hilfe  an dem Pari sch machien. l-ejoi.̂ rs :n der AiburteAung
b-erseriigen Oss«ziere, die sich, aus die Seite des Frrilherrn von
Lüttwitz stisuncn. Rach z 47 des Militärstrafgesetzjbuchs wird
nämlich der einen Dcsclch ausfi'chrende Untergebene als Teil-
«ehmrr l>«stlast. wenn chm beiannt gewesen, daß der Befehl
des Vorgesetzten ein Verbrechen bezweckte. Der Potsdamer
Garnisonloinin rndani z. B., S-eneral major v. d. Hardt, hat so¬
fort nach dem Putsch alle Kundgebungenfür die frühere Re-
«iepoia oafcofcn, «LeS*m mi’&mbmpn  DruckMhk» bMiag-

nahmt. Zettclvcrteiier verhaftet und die Anordnungen des
ObcrbefechlslstrbersFrecher rn v. Lüttwitz, sowie des „Reichs-
kiwzlcrs" Kapp durch Anschläge„warnend zur Kenntnis ge¬
bracht". Herrre steht der Generalmrrsor wieder treu hinter der
alten Negierung und erklärt, er habe nur Befehle auSgeführt,
und mrr Palitit kümmere er sr>h nicht. Aber als geibildeter
Offizier und nebenbei Gevick Isberr se-n-es Bezirks mutzte er
wissen, was Hochverrat und w-rs Teilnahme nach den Gesehen
ist Sa wird sich jetzt mancher wurrbern. wenn ec in ein Ge-
richtsverfohrcn oenvickel! wird So sind ja auch in dor
Berliner Universität  iecht merkwürdige Dinge vor-
gefollen. wobei sogar die — Staatsanwoltschaft ein ivenig be¬
lastet ersclwint. In einer prosten Benammlung „aller natio¬
nal denkonden und deutsch empfinideiiden Studenten" im Uni-
bersitätsgebäude überbrachte nämlich der Staatsanwalt Dr.
Zumbvoich die Grütze des Herrn 9!ei-hskanz!ers Kapp und ver¬

las das Programm der ne'.ven Rcgiemmg. Das Wort war chm
als einem Vertreter der Regierung ertcAt worden vom Vor¬
sitzenden des Studentenausschusses, einem Herrn Cand. ph-l.
Biertimpol, der in Leutnantsunisorm erschienen war. So
wind wenigstens behmwtet. Staatsanwalt Zumbreich wehrt
sich jetzt gegen diese Behauptung. Er will die Proklamation
nur zur Becuhiguirg verlesen haben. Auch der UniversitätS-
rekior Pros. Eduard Meyer will nur der Gewalt gewichen sein
und ein Zimmer des 6robäudcS nur als Werbeburecm für Zeit-
jreiw.Uige und t« l)»iisck>e Nothilfe angewiesen haben. Wie
dem allen auch, gewesen kein n:og. cs wäre gut, wenn die Er.
mittlungSlvhörden ül»er die kleinen Sünder ein Auge zudrück-
teu und i»nr die gv>tzen Hoch»er röter vor die Richter stellten
Denn sonst g'bt es einen Erzbcrgcrprozetz van nnangenehm
stark verniehrter Auflage

Dr. jur. et rer. Pol. Fritz Auer.

Vas Programm des neuen Kabinetts.
Die Nationalversammlung.

{(Tißenet Dratzlbericht des Wiesbadener Tagblatts.)
Lr. Berlin, 28. März.

Das neue Reichsministeriumunter Führung des Reichs¬
kanzlers und Ministers des Auswärtigen Hermann Müller
hot sich bci-te vormittag der Nationalversammlungvorgestcllt.
Die Zusammensetzung des Kabinetts ist zum grotzen
Teil dir alte  geblieben. Es habe» nur vcr>chieoc»e Per¬
sönlichkeiten des Kabinetts Bauer ihre Ressorts gewechselt,
tarnnter auch der Kahincttsches selbst, der in der neuen
Regierung das Reichssch,atzmi»isterium übernommen hat. Der
Beginn der Sitzung war antzeroedeutlich früh angrsetzt. und
ties war wohl schuld davon, datz erst kurz nach lv Uhr Ab¬
geordnete und Zuhörer sich in den Saal u,ü>auf dir Tribünen
begaben. Der Andrang der Zuhörer zur Galerie war übrigens
keineswegs grotz, ta die Kontrolle autzcrordenllich scharf war.
ES waren weitgehende S i chc r he i t Sma tzr eg e l n ge¬
troffen worden. Die Posten der Sicherheitspolizeibewack̂n
jetzt noch alle Ausgänge und firrb vielsuch im Hause postiert.
Nach Ernfsnung der Sitzung erbat Präsideul Fehrcnbach zu¬
nächst die Ermächlignng, der Stadt Stuttgart  für die Auf¬
nahme der Nationalversoiiimliingden wärmsten Dank aus-
svrechen zu dürfe«. Nach Erledigung der Förmlichkeiten ec»
teilte der Präsident das Wort dem neuen Reichskanzler und
Minister des Auswärtigen Hermann Müller.  Hermann
Müller sprach von der Rednertribüne aus. Er machte zu¬
nächst Miiteiluiig über die Znsanimenschung deS Kabinetts
und ging kodann ans den Kampf gegen den reaktionärer
Putsch ein. An Stelle der Auögemerzten, sagte er, müssen
Männer treten, denen es in ihrem Dienst mit der Demokratie
ernst sei. Demokiatisierung der V->rwaltuny unter voller
Wahrung der Rechte der verfassungstreuen Beamten. Auf¬
lösung der ungetrerien Heeresforinationen und a» deren
Stelle Sckwffni'y neuer Verbände, die als wahrhafte, keinen
Stand autschlietzrndeVolks -wehren  bez -ichnet wierdeii!
können, wird Aufgabe der Regierung sein. Der Reichskanzler
verküi tele sodann das wirtschaftliche Programm
der Regien»,g und machte Mitteilung über den Ausbau der
sozialen Gesetzgebung. Es sei eine Berwaltungsreform an-
grstrrbt und die Sozialisierung aller dafür reisen Betriebe in
Aussicht genommen. Die llbernahme des Kohlen, und Kali-
syndikats- durch daS Reich soll beschleunigt werden. Daraus
sprach der Minister über die E r n ä h r u n g Sl a g e. Hierbei
fi.ni ei  n .it der Rechten zu einem Zusommenstotz . da
die Rechte onzweiselte. wa» der Ministerpräsident ausführte,
totz die Regierung mit der Landwirtschaft arbeiten wolle.
Weiter erklärte der Ministerpräsident, die Regierung wünsche
lohake Erfüllung des Friedensvertrages.
Sie ärlle  n .it ollen Kriegsmitteln und allen Krirgsanschau-
ungen in der Politik brcch>en. Autzenpolitisch soll der Kurs
dersrlbe tlriben. so weit er sich bis jetzt bewährt bat. Als der
Reichskanzler geendet hatte, trat eine Pause  ein , in der die
Fraktionen zu der Erklärung Stellung nehmen.

*

Sitzungsbericht.
W. T.-B. Berlin, 29. März.

Präsident Gehrenbach eröffnet die Sitzung um 10,20 Uhr.
DaS Haus ist aut besucht, ebenso die Bänke der Regierung
und sämtliche Tribünen.

Reichskanzler Müller:
Die neue Regierung ist getragen von den gleichen Par¬

teien wie die alte, von dem einzig tvagfäliigen Baden, der in
Dtmifchland möglich ist. (Beifall.) Dem früheren Rcichs-
kanzler und seiner Regierung gebührt der herzlichste Daitk.
Wer mit Kapr grmcinsame Sach,e gemacht hat, mutz occ-
schwinden. Mit eisernem Besen mutz ausgekehrt werden.
Wir weiden rücksichtslos und entschlossen zugreife».

Eine demokratische Regierung ohne Demokraten ist eine
inner- und auszenpslitische Gefahr.

Wir haben die Demokraten, sie müssen nur an die richtige
Stelle gesetzt werden. Der Reichswtrtschaftsratwird uüchskcnS
geschossen werden. Ebenso werden die anderen in Angriff
genommenen Gesetze fcrtiggestcllt und Wirtschaftszweige, die
dafür reif sind, in öffenrlicl>e Bcwirtsckwftung und Kontrolle
übernommen werden. Elektrizität. Kohle und Kali sind die
ersten hierher fallenden Gegenstände. Für die Lairdwirtschast
mutz künstlicher Dünger geschaffen werden.
Die neue Regierung übernimmt daS Programm der alten.

Die Leuŵ stiji8A»ll der. PrqoaMlig Wt« -Mr WtzkjM

der Rechte der rerfassungstreuen Beamten, die Auf¬
lösung untreuer HeereSformationen  und an
deren Stelle Schaffiing nencr Verbände, die als wahrhafte,
keinen Stand ausschlirhriide VolkSwehren bezeichnet werden
können, alles dies unter Dctciligang der Organisationender
sckmfstmden Stände, must unsere graste, bald zu losende Auf¬
gabe sein. Wir werde» sie rücksichtslos und entschlossen durch¬
führen. Der Ausbau der sozialen Gesetzgebung
ist dringend geboten. Großzügige Durchführung der Fürsorge
für die Kriegsopfer ist unsere heiligste Pflicht.' (Lebhafte all-
seitige Zustimmirng.) DaS Versorgungk-gesetzl für dir Kriegs-
beschädigten ra 'j Hinterbliebenen ist fertiggestellt. Eine Für¬
sorge iür Arbeiter und Angestellte must grscbaffen werden, in-
dem das Arbeiter- und Bc»mtenrccl,t schleunigst durchgesührl
wird. Berwaltungsreform und BeamlenbrsoldungSecform
müssen alsbald ihren gesetzlichen Ausdruck finden.

Die Arlwir der Nationalversammlung wird schon zeitig
abgebrochen werden müssen, weif daS Volk nach dem
Staatsstreich mit den Kapp.-Anhüngrrn eine baldige Ab-

rrchnung durch Wahlen haben will.
(Sehr richtig! links.) Loyale Erfüllung des Friedensvee
träges, Schaffung einer Atmosphäre des Ver¬
trauens  zwischen den Böllern nick» Lsscntlicher Bruch
mit allen Kriegsanschauungen  und der Kriegs-
Politik ist unsere Aufgabe. Unser Kurs bleibt auch in der
Außenpolitik der alte, weil das der richtige war. Die schnelle
Erdrosselung des Kapp-Pulscĥ s erhöhte da» Vertrauen zu
uns. Hatte uns die Entente nicht da« Atmen schier unmög¬
lich gemacht, so wäre die Zahl der Kappianer geringer ge¬
wesen. Gegenüber Millerand  lwnrcrke ich. daß sie
deutsche Regierung bemüht war. alles zu erfüllen, was üb->
Haupt in ihrer Macht steht. Ern winich>asi!lchej! ZusammeR-
arlciten ist dringend geboten.

Ei» sich verblutendes Deutschland ist Eurypa» Slutu.

Die Lage im Industriegebiet.
Die Auslösung der Rote» Armee — Mangel an

Zahlungsmitteln.
.Br. Düsseldorf, 29. Mar ;. (Cig. Drahibericht.) Bei

dem Abzug der Arbeitertruppen aus den Bezirken, di«
sich auf den Boden der Bielefelder Beschlüsse gestellt
haben, war die Front der Arbeiter zeitweise so ge-
schwächt, datz sie an verschiedenen Stelle» schon nicht
mehr bestand. Die Abkösunq der Truppen auf den
verschiedenen Teilen der Front brachte grotze Verwir¬
rung mit sich. Von Essen. Mühlbeim und Duisburg
aus gingen sofort grotze Kolonnen in die Gegend von
Wesel ab. Die Stadtgrenze von Dinslaken ist dadurch
wieder in die Gesahrzone gerückt. Am Sonntag dauer¬
ten die Gefechte an. Die Za fit u n g s mi t <e l der
Roten Armee  werden immer knapper. Nach Ans¬
agen der Finanzfachleut.' werden im Laufe dieser

oche sämtliche Zahlungsmittel aus dem Verkehr ver¬
schwunden sein.

J5r. Duisburg, 29. März fEig Drahtbericht,) Unter
den Arbeitern im Industriebe,irk drohen grotze Un¬
ruhen  auszubrechen, da die Werke n'icht mehr
auslöhnen  können. Wegen Mangels an Zahlungs-
materia!-' mutzte schon am oergangencn Sonntag di«
Löhnung bei der Hütte Vhönir aussallen. Die anderen
Werke haben ihre oersiiabaren Mitte! den Arbeitern
vorschutzweise verteilt. Die lommunistischen Macht¬
haber versuchen, Roten preisen  einzurichten. Die
städtischen Beamten sind in den Streik getreten, weil
der Oberbürgermeister und der Beigeordnete gelangen
gehalten werden.

Ein RevotnItonSIrtbunal in Esten.
W. T.-B. Berlin. 29. März. Nach dem „B. L.-A." meldet

der „Essener SptirtakilS". datz daö Revolulionstri-
bunal in Essen  seine Tätigkeit ausgenommen bot. Es
kearbeilet Spionage, Bedroh»ngcn. Angciss» auf' Posten.
Wachen und Tnippe,, und Plünderungen. Der Anführer einer
Räuberbande wurde wegen Plündening standrechtlich«r>
schosten. Aus Duisburg wird gemeldet, daß der Vollzugsrat
Lebensmittel au? dem Bahnhof und in der Stadt beschlag.
nahmt. Wohnungen, in denen grotze Mengen
ttXMUkiti  lOCKbCiLSDCCtCU WnbfuiM.Ir- *Sf **KT TfyH ”* 1»-
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Erste 1 Sftrggtag, 30, Marz 1KV.

Aur Vorgeschichte des KappPulsches.
D«rstr0u»,en recht»ftrhr«der » lSttrr.

W . T, -B. Vcr (inr L8. ML» . Die rechtsstehenden
Blätter  va -öfstsn-Ll-chen ein « ^ nyer« Tmrstrllu-vg zwr Vor-
«sthicht « de, KqvsttM Pu « ch-» . D » rmnch hatte m einer
Lnerredum « am 4. März Genevol Luttwitz  den Abst-ord-

He rat (D .-NaN .) und Heinz« (D . Dpt .) die mner-
tKt  ReichSwÄhr zutage tretende Gürn -ng Ae,chlldertund

au4 die Frage der « xmortzneten erklärt, man hofft >m Wege
der lAu!di« ,z bei der Negierung die « bsieNumg der Bezchwerden
d-r Truppen » di« *xx  allem auf « chtKei*̂ VorkchniEn zur
tUjKKhr der tot Osten drohenden bovscknvchifchen Gef«Ären Be.
!Ug ha-tftn . zu erreichen . Dt « Abgeordneten hätten imMiruck.

ich auf 0t« Gefahr « , hmgemi ^ e« . »ft «a einsm unvorsrchl'qen
Bor » hen der SWrtrttsI IftzM würden , fin eonschafter imlt«
«ärLper Druck fei W.chniinn . Di « Partervertreter haben fer-
net üft von beiden Parteien der Rechten geplanten Aktionen
w bezüglich der Nenrmchlen zum Reichstag f« v« bezüglich
der Ht-ndeiiDu-rg-Kwndidcrtur für den Posten de, Rechstanz-
lerS . So nerve -mf oöllW gesetzlichem Wege dft erwünschte
Ldi'imn der mnerpalrtiftl -en Schtvierigftiten erhofft. Tags dar-
auf . am 9. Marz » führte Lüttwih wiederum Besprechungen
mit den Porterführern und gab icidesmal beruhigende Wer-
sichenmam , ab , wobei er betonte , »atz er feine « Eides auf die
Berfafsung banutzt sei. Weiter hörten dl« Parteien von der
«Sari* ncht », Sie wurden am IS. Ddirz von »er amtlich « , Er¬
klärung der Mauer mm über die gegen K rpp und Ae nassen er¬
lassenen Hafchchchft ebenst, wie von dem MN 1». März erfolg¬
ten MLitchpwchch am « » s» überm scht  wre dt« übrige Bevüft
rarw&

Da » Übergangsheer.
nu . Berlin , 28 . März . Der durch die Presse bekannt-

gegebene KavinettSbesckluß vom 9. März über die Beibehal-
tunn eines stbergangsheere»  von 8000 Offizieren und
'. 92 900 Mann für die Zeit bi, zum 10 Juli wurde durch
nachstehende Bestimmnngen ergänst ' Alle aktiven Offiziere
und Kapitulanten des srül>eren HeereS . die nicht in das
SbergangKheer . einschl. der Truppen in der neutralen Zone,
in das Abwicklungsweftn . den Heimkehrdienst oder den Reichs-
und Staatsdienst übernommen werden , werden biS zum
81. März verabschiedet . Ausgenommen bleiben diejenige -' ,
di« mind-esten , seit dem l . Oktober >919 hi, 31. März 1929
dauernd in Etat,stellen T-iensi gemn haben Ste scheiden erst
am 9. April 1929 au « allen Militärverhältnissen auS und
werden nach den für die Angehörigen des früheren HeereS
geltenden Vorfchrikten versorgt . Vorstehende Bestimmung ist
ein n>esent !ichcr Bestandteil des erwähnt « ! Kabin «tt,be-
kchlusses vom 9. März.

Nachrichten aus dem Reiche.
W . T .-ll . Düsseldorf . 27. März . Nach dem Buchdrucker-

strelk. der gestern beendet wurde , erschienen heut« die bürger¬
lichen Blätter ftit dem 19. März zum erstenmal wieder.

m7..  Erfurt , 27 . SWr *. Seit heute ist der Generalstveik
endgültig abgebrochen. Die Straßenbahn verkehrt wieder.

mz.  Planen im Vogtland. 28. März . Am heutigen Sonn¬
tag hat der Kommnnistenffihrer Max H ö l z e l aus Frantrn-
üein irnter gewaltigem Andrang eine Versammlung unter
freiem Himmel vor dem Felfenschlößckvn abgehglten . Nach¬
dem Hölzel grsprock-en hatte , zog er mit fimf Autos , die mit
Maschinengewehren bewaffnet waren , zur „Neuen Vogt-
ländischen Zeitung ", deren Inneneinrichtung derart zer-
stört  wurde , daß das Erscheinen de» Blattes auf längere
Zeit unmöglich ist. Biele Drucksachen wurden ruf die Straße
gewrrftn und verbrannt . Später verlangt « . Bewaffnete auf
einem Auto von dem K-lfftehmiSbesitzer Tromel 1 00 0 00
Mark Löse gelb  und schleppten den Prokuristen Tromrls
als Geisel fort . Sein ; Frau schloß sich ihrem Gatten frer-
tnillig an . Nachdem 100 000 SR. bezahlt wrrden , wurde das
Ehepaar freigelassen . ^ .

Br . Breslau , 29. März . <E'g. Drahtbencht .) Der Hast-
befell gegen den Kommandeur der Breslauer Sicherheit »-
wehr . Oberst Sckwerk.  ist beute aufgehoben wor^ n. Da-
mit ist auch dir letzte Vrrhaftung . die die hiesigen Behörden
vorcdenvmmen hinten , wieder rirckgänFlg gewucd^rr. ^ In
A l g tz, wo die Mannschaften nach dem Sturz Kapp» ihre
meuternden Offiziere ftstgenommen hatten , ist folgere Ber-
rinbaning zwischen den Regierungsbehörden und den Truppen
zustande gekommen ' Der gesetzliche Zustand wird wiederher-
gestcllt . An die Spitze treten di« von den Truppen dem
Generalkommando voegefchlugenen Offizier «. Das Korps
wird dann umgebstdei.

Wiesbadener Tagblair.
Die nächste Friedenskonferenz,

mr . N»m. 28. März . (Stefani .) Nach einer Abmachung
unter drn alliierten RegierungShäuptern wird d»e Friedens - .
konserenz am 10. oder 12. April in San Remo  tagen.

Der Völkerbund.
Der Londoner Berichterstatter des „Manchester Guardian"

meldet : Die Tatsache, daß deutsch « Vertreter  an den
Verhandlungen des internationalen Ardesterratcs tmtge-
nommen haben , gebe der Frage der Zulassung Deutschlands
zum Völkerbund eine n e u e B e d e u t u n g. Es ser delnnnt,
dast im Sekretariat des Völkerbundes , hmptfachlich in der
britisck̂ n Abteilimg , eine große Neignnq bestehe, Deutsch¬
land sübald wie möglich zum Völkerbund zuzulassen

Amerika und Deutschland.
Dft der „Nieuwr Courant " aus Washington meldet . enr-

warf der Ausschuß des Repräsentantenhauses für auswärtige
Anacleaenbeitcn e,ne Entschlreßung über die Beendigung
des Kriegszustandes  gegenüber Deutschland und die
Aufhebung aller durch ihn verursachten Brschrankungsmatz-
nahmen-

Entweder - *■ oder.
Die „Weftminster Gazette " schreibt, wie aus London

aemeltct wird , in einem Leitart 'kel zu der Rede Barthou «,
man müsse Deutschlan-d Mittel zur Erzeugung  und
Hoffnung geben oder sonst alle seine Schulden als untilg¬
bar  abschreiben . Die » würde von Tag zu Tag deutlicher.

Sowjetruhland und die Entente.
Die wirtschaftlichen Beziehungeit.

mr . Paris . 27 März . DaS „Journal ' veröffentlicht fol-
aende Depesche aus Kopenhagen : Der Präsident des Wirt-
sttftrstsamtrs Krass ine , der von der Sowjetregiecung dazu be°
auftraqr ist, die »virtschaftlichen Beziehungeit mit den euro¬
päischen Mächten wieder «inzuleiteu , hat der dänischen Presse
folgende Erkläningen gemacht : Die Sowietreglerung ist ge¬
neigt , den berufenen Vertretern der Ententemächte Vorteile
in bezug auf den Bergbau sowie auch in industrieller und
kommerzieller Beziehung zu gewähren . Diese Vorteile wer¬
den in der Haupisack»« Vecgwerkskonzessionen ^ und öffentliche
TransporNrnterrrebmunFen umfassen . Die Sowj t̂reglerun^
nicd den Kapitalilteiigruppen für die normale Auslibung
ibres Ausbeutungsrechtcs garantieren . Krastine erklärt .'
außerdem , daß Rußland jetzt in der Lage sei . Europa Roh¬
stoffe und Fertigfabrikatc zu liefern . Rußland sei >m besten
Wielcrausstiea ^ Die Willenskraft der Sow,etS l>abc die alten
russischen Fehler ganz and gar auSaemerzt . Davon soll me
n.ehr die Rode sein , sagte er. Das gleiche gilt für industrielle
und kommer -ielle Betriebe des «rristiscbe» Regimes , an denen
Sntentekapitalisten beteiligt waren . Diese B ?:riebe stich n»
tie Nation xu-ückgefallen wie alle grob russischen U-lter-
nehmen.

Polen « nd Sowirtrutzl !«nd.
Polnische Verhandlungsbereitschaft.

V/.  T.-B . Brsmberg , 27. März . Der deutsch-polnische
Pressedienst meldet : Nach einer amtlichen Mitteilung aus
Warschau benachrichtigte die polnische Regierung  i»
t’ir.cc 9 ete Tschitscl,er,r>. sie sei z» drn vocgesch! rgenen Frie¬
densbedingungen bereit,  am >0. April mit den russ>icl>eki
Bevollmächtigten zu verlmndrln . Für die Behandlungen
kchläat ste den an der Frontlniie gelegenen Ort Borm -nv vor.
Äe erwartet die Angabe des Zeitpunktes deS Eintreffen - und
der Anzahl der rnssisä-e» Bevollmachbgtrn . Stunden vor

Ankunft wird am Abschnitt des Brückenkopfes von Bory-
sow der Waffenstillstand angeordnet . ,

«r . Kopenhagen . 2st Mnz . (Eig . Drahtbencht .)
„Verlingske Ttdend ^ . u,o ' q > werden ,n Orkchd FrlS-
^ensverhandlungen zmilchmi 'fioloa und S ' Vjetruhland
eröffnet  werde -r Aut , ^ e ' rland und F -.nnlan-
folle 'n Verhandlungen 'n,r der Sowsetregisrung erosf-
net haben . 2 >n Ltar soll eine neue Konfereriz abge¬
halten werden.

Dia Randktaatrn.
m , Riga , L8 März . Estland erkennt die Unabhängig¬

keit der ukrainischen Republik mit der derzeitigen Regierung
PrtliuraS an — Von der geplanten Allianz der baltischen
Staaten vor den Pressevertretern sprechend, zeigte Marrctcz.
Minister des Äußern , daß die Alliierten diese Gruppierung
inncilwlb dieser Staaten wünschen. Eiigtand und Jta >en
uu'llen besonders eine Annäherung zwischen Finnland . Ejt-

Morgen -AusgaSr . Ellkes Platt.

laud Lettland u.rd Liwuen . Der höchst. Wunsch
darin , zwischen Deutschland und Rutzlaud eniige

Pufferstaaten , wie Lettland , P oIer, und Rum an len. ei n^ -
'chieken. Der Minister erklärte jedoch», dad sich Lettland n chst
vollständig mit einer dieser Grutz»en »rrlniiden kan« und
daß es wünschenSivert sei. daß diese Pu -jerstaaftn sich « rf
die Ukraine und Rumänien erstrecken wurden.

m - H. lss"gf° r». 27 . März . Zwischen Estland und Lette
land wurde ein Abkommen über Ralk erzielt , wormch dw
estnischen Trupperi an.s dem letlisckw« Gebiet jurnckgê ogen
werden und die Zugehörigkeit von Walk von euumr Schieds¬
gericht der Entente entschieden wird.

mz « mstrrdum. 28. März . Wie d«e finnische Wesandft
schaff mitteilt , beschlossen dft Provinzialstanten ^ areffeat
mit 122 gegen 2 Stimmen , sich von Rußland losz >i!ccnnen
und den Abzug der bcljchewiittschen Truppe » Pt oeclung « -

Dl « Ukraine.
Die Berliner ukrainiscĥ ! Desandischaft erhielt folgende

ans Bukarest vom 25. März datierte D - pesch« :
Rationalarmee unter Führung de, General » Pawteilk ^ ha
große Teile Pod ..lienS und teS Kiewer GouveniemenlS mit
den Orffchwfte« Uman . Swenihorvbke . ^ ^ sk .ssh, SneiErk»
und Elikvmcthrad besetzt. Pawlenko opecieff Hand m g
mit di'n im Gouvernement Clwrson kamppenden gaUzisch
ukrainilchen Tnivpen . welllw Balta . RoSd,,,a und Odessa - kn-
genommen baden . Die Einnahme Odessas erpolgft durch die
werte galizisch -uklaiilifche Division und das erste urain . sche
SchwärM «er -Regimenti . Dft u!rai .r.,d>e >, sozial,stt.
scheu Parteien habe» sich ge,ft « die Bolschewist - » erklärt . In
den Gouucr »-eme .:ts Poltawa und . Katennosla » st es»
Smiernaufstand gegen die Balschewijten auSgebrochen. Dre
Regierung der boffcr»ett>; fti fcficn Volkskommissar» UJltec
Raftwski hat ihren Sitz nach Charkow verlegt.

Sowjetrutzland « nd der ferne Osten.
m*. Haag . 28 . März . Dem . Nftuwe Courant " zufoft«

berichtet der „Eastern Service " auk Tokio daß der Gesandte
der Sowjetregierung , Vleßky, in Wladiwostok angekommen r ..
Er erklärte , die Polittt der Sowjetregierung g.-genuver de»
Ländern des Ostens werde eine friedliche sein, da dlese
Länder selbst durch Europa unterdrückt würden.

Eine Botschaft Lenin ».
znz. Bern . 28 . Marz . Nach der „Sentinella " hat !Lemn

dem Chefredakteur des ..Daily Harald ' folgende Botschaft an
die Arbeiter übergeben : Wenn ihr eine friedliche Revo¬
lution im Inland  zustande bringt , wird niemand dar-
über alücklicher sein wie Rußland . Haltet fest an der sonor-
kalistischen B - weg >."g und an de,, Arbe 'ftrorgan .sattp.wnl
Laßt euck nicht entzweien durch vorzeitige Streiks oder vor¬
zeitige Erhebungen!

Sln « «i»ornsn »Unru - en ln Zentrvlafrlka.
W . T. -B. Reitobi , 29. März . (Drahtbericht .) Unter den

Eingeborenen des Territoriums T a « g a njik  a macht sich
eine gewisse Bewegung beurerkbar. Ern bcrtrscher Offizier »st
ermordet wsrde »l, —

Bertagung der Reschsschulkonferenz.
W . T .- Ii. Berlia , 27. März . (Amtlich.) Der Reich- mlmst - r

des Innern hat sich veranlaßt gcfthen . die Reichsschulkon^
serenz . für deren Berntuiigei , die Zeit vom 7. t>\» ><• Ap ff
;n Aussicht genommen worden war , zu vertagen.  Infolge
der politischen Ereignisse der letzten Wochen war es unnwg.
lick, die nrüvendigcn Vovarbeiten für d,e Tagung rechtzeitig
abzuschl-eßen . Außerdem steht infolge der̂ veränderten . Ge¬
schäftslage der Nationalversammlung das Relchstagsgebaude.
auf daS die Konferenz wegen der Art ihrer Beratungen ange-
msiftn ist, nicht mehr für die ganze Dauer dcr vorgesehenen
Taaunasreit zur Verfügung . ES ist in Aussicht genvinnieu.
die Reichsschulkonftrenz Sinzuberufen , sobald die rwtwen-
taaen Veraussetzungen dafür gegeben sind

In der öffe „ tlick)en Sitzung de- Re ich » rat » , die vom
Unterstaatssekretär Möölc geleitet wurde , wurde der Röt¬
et  o t u r. ge n o m m e n.  ferner der Gesetze nt uucf über b,e
Wc-bl des Reichspräsidenten , da» Reichswahlgejeh und dg»
üentsch- frar^öjijche Abt oinmen über den Kehler Hafen.

Danzig.
Der Völkerbund genehmigte , daß die Freistaat » «

wählen  zur verfassunggebenden Versamml » ,ig für den
Freistaat Danzig am l6 . Mai stattfinden . Oderburgerme 'ster
Salm wurde zum Wohlkommissar bestellt. Der Volkerbuird
wird sich >ioch mit der Wahlordunng beschäftigen.

0L. Fortsitzung) Nachdruck verböte».

Im Spiel des Lebens.
Roman von Hann » Her,et (Wiesbaden).

Nein , wie sie ihn Hatzte, diesen Mann , der keine
Treue kannte , der über alles hinweg seinem Ziel zu-
jchritt und nicht beachtete , was sein Fuß zertrat . Wie
hatte sie ihn nur lieben können und thm vertrauen !!
Sie wutzte es nicht ! Aber er sollte keine Sekunde mehr
glauben , datz das Vergangene wieder w ihr aujleben

SUt eisernem Willen zwang sie,ihr aufgewühltes
Innere zur Ruhe und nahm , mit der ihr eigenen ge¬
sellschaftlichen Sicherheit , an der Unterhaltung teil.
Er sollte nicht merken , was in ihr oorging . und ihr
Stolz machte sie stark ! . ,

„Und warum haben Eie gerade jetzt Ähren Urlaub
genommen ? " hörte sie U- dda in diesem Augenb . tcke
den blonden Leutnant fragen . .

Heu v. Eberhard ' chwieg einen Augenblick etwas
verlegen , dann lagt « er bemah « wie entfchuldlgend.

„Nach Aussage des Oberitabsarztes hat dre In-
fluenza bei mir einen leichten Lungenknar hinterlassen,
und nun soll ich mich an der Riviera auskurieren!

Und ich bin ihm als Oberaufsicht und Polizelfpitzel
mitäcacben worden , damit er in Monte Carlo das
Reii - geld nicht verieut " . fügte feine Schwester lustig
hinzu . Sie mar blond , wie der Bruder , wenn auch nicht
so hübsch, aber sie hatte ein syn-pathisches , frisches Ge¬
sicht mit ein Paar lachenden Kinderaugen darm!

„Ja . Kratzbürste , dazu bist du ausersehen ' lachte
der Bruder und sah liebevoll zu dem kaum achtzehn-
fahrigen Mädchen hrnüber , das ihn mir mutwilligen

ö Mnb wer patzt auf Eie auf , datz Sie dem Spielteufel
nicht in die Krallen geraten ?^ neckte Norbert.

^tch lasse mich nicht so schnell fangen . lachte ste
sorglos . ..auch lockt mich das Spiel gar nicht"

,Woiüer wissen Sw Mw  6m?  Wi i«W In« ÄW»

rikaner , ..wo ist denn die Verjuchilng schon an Sie heran

Nirgends , aber ich bin kein schwacher Mann , son¬
dern eine starke Frau " , sagte d ' e Kratzbürste kampses-
luftig . „ich weiß , wie schwer das Geld zu verdienen lst,
drum gehe ich sparsam damit um, 4 .

Me leicht es jedoch in Monte Carlo gewonnen
wird , sahen Eie noch nicht , und dem unterliegen nicht
nur die schwachen Männer , sondern auch dre starken
Frauen " , sagte M ' fter Wittsou jetzr ernster.

„Um Geld spielen ist jür eine Frau würdelos . sagte
das Mädchen weife.

„Vielleicht ändern Sie Zhre A' lsicht hier in Monte
noch", gab der Amerikaner zurück.

Wir Frauen haben Grundsätze ", sagte das runge
Ding erhaben , „wie es die Herren damit halten,
weitz ich nicht ."

Alle lackten und waren sich im Innersten darin einig,
datz Ursula v . Eberhard den Namen „Kratzbürste mit

^ ^ Wo" werden Sie wohnen ? " frug Norbert jetzt den
Leutnant , „in Nizza , Monte oder in —"

Wir haben m Mentone Zimmer bestellt , sagte
dieser , „dort ist es jetzt noch leer , und Ruhe soll ich zu¬
nächst noch haben ."

„Dann fahren wir ja morgen den ganzen Weg zu¬
sammen " . sagte Norbert , „das heißt " — er wandte sich
zu Hedda — „wenn du nicht Lust hast , dir ern Genua
noch genauer anzusshen . Die Stadt selbst ist sehr sehens¬
wert , ebenso der Campo Canto- 4

Das können wir ja noch im Rückweg mitnehmen " ,
entschied Hedda , „ich reise gerne werter , schon Dor,s zu
Liebe Aber darum wird es letzt auch Zeit sich zuruck-
zuziehen . wir batten eine anstrengende Herfahrt ."

Damit erhob sich die junge grau und verabschiedete
sich mit Snloia von der TischgeseKschaft.

Wie schön Fräulein Hcldocf ist . schwarmre die
Kratzbürste hinter den beiden her , „schade nur , daß sie
sich so furchtbar still und gedankenvoll gibt . 31* sie
iumti  so?" wandte Fw sich aa  den SlmtrUxuux

Das weih ich nicht , da ich Fräulein Heldvrf heute
zum erstenmal sah " , lachte dieser . ..aber ich de» e unr.
sie sprach so wenig , eingedenk drs Wortes eiilks Weijen.
der da rat : Es sollen nie mehr wie fünf aus einmal
reden . 3m übrigen soll es auch Taiuen geben , die
ickweiakam sind", schloß er neckend.

^ .Wie denn überhaupt das werbliche Geschlecht den
Herren der Schöpfung in allem über ist' , stellte tue
Kratzbürste lachend fest.

Willst du dich nickt auch fetzt zurückziehen '?44 fragte
sie nun der Bruder , „du bist sicher milde !"

..Oh ja " , sagte das Aiadchen . „aber ich gehe nicht
ohne dich. Der Oberstabsarzt hat mir dringend aus
Herz gelegt , dich

„Ich kom>ch konrme mit " , sagte der Leutnant ergeben . Er
mochte denken , datz ihni doch kein Widerstand nütze,
und so erhob er sich seufzend Er hätte noch so gerne
eine Weile mit den Herren geplaudert.

*

3m Grand -Hotel du Cap Martin , das inmitten eine«
schönen Parks dicht am Meer liegt , hatten Hedda und
Sylvia geräumige , elegante Zimmer ihrer wartend vor-
ciefunden . Wenn das Hotel auch der Vorsaison wegen
noch sticht allzu besetzt war . so war es doch allein Nor¬
berts sorglicher Anmeldung und Bestellung zu danken,
daß den Damen die schönsten Räume der er >ten Etage
zur Verfügung standen . Norbert und sein Freund be¬
wohnten einige Raume der zweiten Etage , aber tätlich
fanden sich die beiden /zum ersten Frühstück in oem
großen Wohnzimmer der Damen ein.

„Wie herrlich so der Tee schmeckt" , sagte dcr Ame¬
rikaner behaglich , „ganz anders , als in dem allge¬
meinen Absütterungsfaal da unten !"

Er steckte, mit Erlaubnis der Damen , seine Morgen,
Zigarre in Brand und plaud -rrr .« mit Doris , die den
neuen , zu allem Schabernack aufgelegten Onkel schon
sehr in ihr Äinderherz gsschlossen hatte.

Bon dem offene » Fenster her wehten weiche Lüfte
herein , und draußen lachte golden die Tonne vom
blaut*  Himmel feuuU&t aus fett Maut  Sec S -rst. u
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Wiesbadener Nachrichten.
Der Postverkehr.

Wr EryÄrzu-ng uni> Deftäriginig früherer N« hrichtcn
wird ji-tzl wrthwjitfidj mitjcteilt : Der P -)stvcrkchr zwischen den
von fremdLindi'sche.n Trupp « » de setzten  deutschen !1klv»ii,;e-
-Lieten wuä dein übrig« » T«utschl»rd imtrrlioyt jetzt keiner
Wcschräiitunq mehr mir findet mit allen Bciatzunigszoncn
wieder wach den allgrmein « » Berick̂ isten statt . Tns vezachi
sich auch auf die sitze rwochiong des PostverkehrS durch fremd-
ländische Dienststellen, je»boch ,,-ntzcichutzct der in der Vcrord-
nuarg Nr. 3 der Hechcn iirtcralliirrten Nheinb-rndioin-mlstuu»
rvm 10, Januar 1920 irhct die Pest und d e Presse entlMte :,« ,
Achliinenunge-n. ütuw weiche di« Postunstatte » aus Beria,i «on
Äustuntr rneisen . Jni »«rl>aL>der dadurch gezogenen Q>rciM,en
ist auch der Drucksachen- und  Z e i t u n « Sv e r ke tzr
wieder vrllständiq srei<i<»iede>» mit der Wirrung , d»rg der ver¬
saut» aller Ze trmgoi. Zeitschriften „sw. û crt erfolge,,
darf — auri: km Pchttw;uaÄ:-oii —, so weit nicht für -bestiinmte
Zertu»«>en nsiw ein uu ^bruel!j<h<A a.u.j ruiib •t'cr oben-
gcrdanuteii Pervrdiilcng vorn 10. Januar tU-0 ergirirge» ist;
die sriiht-r« ' Verbote sind Lufgokiai-en worden . Der Ei 1,7011-
turne bmi  Beteystücke« oit die Pesatzurig«i>es-.örden öcdars e«
n cii mdtn.  Dertotoiw Zeiiunyen afro. dürfen a-lr Berpackungs-
sioff für andere Pchksmuduargen noch den besetzten Nhc»nge-
fcaetei: nicht tzennP toerden.

Die vorst«suchen Aiuiaden gelten mit einigen AuSnnknnen
auch für daS von fremzösiick< „ Truppen besetzte teutsäx S-rar-
Mbiet . Diese itusnuchnen . die sich »nt den l.:Si,cr für dv-se»
Gebiej in Kraft gowesenen PerkehrSbeschränkmrgen (niisqe-

den Zeitungs » usw. Perkrbi ) decken, können tzm den
Poita »,statt« ! evsragt werden, ebenso die Name » der im Saar-
Kw»«l i «gendon Postorte.

Schm Stiche Feldpost an st «lten  des Grenzschutzes Ost
»erd « , bis spätestens «>. Mär . Id »„ „'getöst. Vom Tage
der « uflöswntz der «in ' elnen FeLbpafbins,ulten trete » di« den
■rufb'Ur  GwenzschuHtnrvpen bisher nvch ge.nibr .'e,^ Portover-

Wangen der Wwvn̂ichutztvuppe ^ -
seit mid ist nicht »netir »mzuwende ». Vcm Tage der Aumosurig

^lc ^ osbanncstt̂'N db Qttticpcn  ö »nd) bie ber
Grenffa >u?truvs>en nur noch d e solch»den de»» übrigen
.Heeres- und M<rrineun«ckl>öriqen im Inland allgenieni z»-
üeibenden P »rBtt>erKÜ!iltign«»yen, ES werden befördert an d»e
Msnn 'chasten de« fteerc# u-!'d der Märine bis zrim Feldivctzol.
W>ächt« eis«er »der Otzevbeckoffizier ciiifch! esckich aufwärts : ge-
wÄhnkicke Briefe bi» zu 60 « rau ®!, und Postkarten portofrei.
PsstarureifüNlyen bi» zu 15 M. einschliest! ch Ieqen 10 Pf.
Porto und aeinchistichePakete bi» zu 3 Kitogranim aii-s alle
Fntrermkngen fi«aen 20 Pi . P -nto , Die « eichiiivg- u müssen »»
der Atsreffe de»» Pcnnrrk : „Sotdnten -b,ief . Eigene Angele,wn-
deit des Empfängers " und den Bestimmungsort mit Angabe
der Vestcllpoidwnst-Mt tri-yen.

Die Partobeiglinftigmigen erstrecken fick, nicht ans llrla ».
bê sonne juf Sendnoacn . die rein gewerblickie ?Ii,g>'lc,vii-
heitm der Empfänger betrekfrn oder in auSjch1,etzlick>en ch-
weabl chen Anyelkgerck̂eiten ieS Absenders an e:ne MUitär-
perjvn gerichtet oder nack, den» OrtS - oder Lruidbestcllüezirkde-
Aufgabeorts brseimmt sind.

— Keine Ostrrzllge. Amckich wird beganntgegeben : Die
«, her Betrieb »- u.»i»d Kolslentage vortma,denen grasten Cchgvic-
riqkriteir , die durch die letzte»! politi «ch« i Ereignisse noch der-
tchärfj worden sind, veiibieten eS. zu Ostern , abgeieben van den
iür den DerwsS- und Arbeiterverkehr nötigen DürßiachnlC»
weiter« besondere Anordnungen gor Bewältig nag sdärkeren
Berketrd zu treiiem Namengt ch kann von de» int Sonntags-
veriebr bestehenden Besch'.iinku »<rcn fiir di« Osterfeiertage
nict,»! abtzeii' ichei, »vordem. Bor de'r Au-dsiilmung oller nicht im>
bedingt nötige» Reisen wind nartst rücklch gewarrit.

— Genclimig!« Rcichögesroe »m besetzten Gebiet . Aus
Koblenz  witid gomäldet: Nach M tteilungen des ReichSkom-
mrssars f»ir die tchetzte» pl-einisckptst Ged:e!e ist die Zulassung
folgender Stesetze für das besohle Gebiet durch die Jnter-
M -ierte Nbeiniondkammrssion «rsostst: Rcchsuerordnungen.
betr . Bbebissr von, I. frdt'ruur >020 , i'lecktSslellung der L a „ d-
aendarn, « rie  vom >0. März 1010: Änderung des Gesetzes,
betr . Höchstpreise vom 17. Jtiinmr 1020; Anlage zue Her-
stellung van Bleifarben vom 27. Januar 1920; Druckpapier¬
preise vom 31. Januar 1920; Verbot der Ausfuhr ,chv.
ausländischer Wertpapiere  vom 26. Januar U>20^
NlL>eit«ren «stell»lngen und En «affu »»gen mährend der Zeit der
wntsckmrklichen DvinobilmMung vom 12. Februar 1020; künst¬
lich« Düngemittel vom I l. Februar 192« : Änderu-ngen der
Aii-esulwbe's' imuiuiigeii über dr-n Per ' ähr mit Seife nsiv, von,
£1. Juni 1817 und über Verkehr m>t Seite vom -1. Febru .rr
,980 ; RchtpreA« für den GaoblMrdes mit W ld vom 8. Januar
,820 : Peickchr mit Arzneimitteln vom 18. Februar 1020;
Sozialisierung der EI  r kt r i;  i l ä t s w >r >scha f 1
rom 81. Dezember 19,9 ; Begriff „FriedenSsckflutz" und
.Kriegsende"  bei rechstSges'dfllichcn Erklärungen vom
14. Februar 192C; Kapital .Sb>vunderl >ng ins Ausland durch
AdsLAuist von Versicherungen von» >ö. Janmir l9 >9; ausländi¬
sche Wertpapiece vom 22 März >917; Einsiegelung von Mrt-
papieven und ZaistunigKmitteln uftv. beim Gvenz-ebertritt vom
1 März 1010; weibliche Angestellte in Gast - und Schriikivirt-
,'cha' ten vom lb. Januar >020: Verbot der VeiM-endung von
Ketten zur .Herstellung koSnietisther Mittel vom 20. Januar
1920- PreiSverordnung , betr . Aiiderung von Familiennamen
vom 8. Niwem-ber >9,9 ; Annahme der vollen Fa-inilienna -menS
unehelicher Kinder v»m> 3. N»meinster >019; prouffische» Gesetz
über Steu >eri!««tjsi<lr> vom 8. Januar 1'12«. (nu .)

— Zu den Berhaftunsen wegen KeiegSvergetzen im be¬
setzten Gebiet. Aus Koblenz »'egt folge »t>e mr .-Mi^daing
vor : Die ^ öerAün'kr'de AKi-e ^!e ĉyK»
kemmissar für d«e besetzten äheiniichrn Gobiele aus seine mehr-
sack« , Vorstellli'Nykiio<uS Anlast einer grosteren AuzaUl von
imtlilärqer chtlickw» BerlxrftuEen. d:r «» letzter Zeit rm be«
tetzten Echbiet iivrge» nngolsticher KnegSverbreche» slattgefun»

lvnD zur U4>eifüi )ru'ni0 der Verhafteten in au ^tänibiia>e 0>e-
känairikie or führt h»chcn. in diesen Taq .m eine Ännvort zugeihen
lasten. Hu-riiech hat d« OHHeinlaudkomniiilsio» , die nötigen
tzsteifuirgen erteilt , damit künstighrn i>m besetzten tzlebiet
keine  t « ran >gen Verl»ai !>mg,'» mähr vorgenoinmeii werde».
Die Entsrl>eiburig über d e bereit » erfolgten Verhaftungen
u« odc» die einzelnen beterligten Nczrleruugcn tressen.

— Zur Regelung der Einfuhr . Der Neichswirt»
scha s I s m i' n i ii e r hat über die Regelung der Einfuhr
lvergl. unser« Mitteilnnigen i» der letz:en Frettag -Morgen-
a-r«oaot>e> folgendes verordnet ' Wer Waren ohne Beivilligumg
ei»führt lwer den Beding»rnzpen. ,rn welche die Bewilligung ge-
k,« ,pst n-iirde, zuwider hairdvlt, wird uiii G e sa n g n i s nicht
u»uer t Mo»«rt. beim Feilsten mildernder Umstände mit Gc-
längni » bis zu 1 Jahr bestrast. Neben der ü>esäiigmSs«rafe ist
auf Sekdstrafe  zu crkeimen. die mii-desteuS dem dreifachen
Wert der War«, «mf die stch die st-nfbar« Ha,nÄuug bez c±K
gleieickamrnen must. Ist t 'eser stve. t nicht zu ernntteirn so ift
Los tẑ ldsrrafe bi- zu 500 006 M. zu erkennen. Waren , d«
«ch« jfeic vlzMrMl«»Em&JWa,«u «ei«Üis* ftP&ai « «

vereitS ciingesühcl sind, oder hinfichUich deren, den an di« 4 ê>
williguiig gekmipstcn Bediriguiige» zuwider gehandelt ist. sind
cchre Rilickscht aus das Borkiegen einer strafbaren Hmidlung
ziiawnste-n deS Okeich» ohne Entgelt für verfallen  zu
erklären . Weist Her Eigentümer der War« nach, datz diese l«»
reits vor dem 6. Februar 1920 eingeführt war , so unterl egt
sie nicht den voienvabuten Bestimmungen , falls Sie Freig>-»be
l« i der zaftändigen Stelle innetzhald der vom Reichsrvirt-
schlrfirmniffier zu bestimm enden Frist nack--ge sackst wird, und
di« 'lOnre nicht bereits vor der Freigabe für verfallen er¬
klärt ist,

— Keine BrrintrSchtignn » der Kohlenverforgung durch dir
letzten Nnruhen. Von der .Koblcn-wirtschaftSsi«lle Mainz wird
»ins midoewät: S>o >veit tcLephonische Eriuirdiyu »gen bei den
amAichn Stellen für Koistrti»erteilai,gen in Köln und
Kolsteirz eickeiuiei» lassen, durs trotz der Unruhen am unbesetz¬
ten Lest det Nikderrfieins mit der Kohlriiförderiuiq wie bis¬
her gerechnet iverden. falls weitere Ver,vick>lu>:igri> nicht ein-
drcten. Trotzdem hält cs hie Koh!enwirtsch»>stsstcllk Main;
sür angezeigl, zu sparsamem Umgehen mit der, Vorräten an
Brennstoffen zu rerte», damit rlivaiae Sck»vierigkr>tc» in der
Förderuna und Auftchr der Kolsten die Betriebe nickst in Ver¬
legenheit bringen . — Ge wer bk i ch« Verbrauch'«« von min-
di-stons >0 Tonnen Kohle». Koks und Briketts monallich
muffen laut Bckanntinach>untz de? 3!ech»ko!stcnkonimisf>,rs
veon 6. Mirz I960 die iihlichon Mcldungou bis spätestens
5. April 1920 erneut erstatten.

— DaS neue BrsvldungSgrsrtz war in den hier stattgefun-
denen Be<unlom>crst»i»nilirû ge«i dttt letzte.» Wochen gieichfolls
Gogcnstand der Erörtornngen . Nach einer Metduiig au» Ber¬
lin ist nunmehr der Ennvurf des »euon Besoldungsgesetze-
der Nativi«stvevsi0iinnillU'.g zugegangen . Nach ihm beslebt da»
der BerockMmig de» slinilwgeluUtS zugrunde zu legende Tienst-
cinkommen der Oleichsixamto» aus dem Grundgehali und dem
Ortszusrhiag. Reden diesem Dienste imf am men erholten di«
Beamten Kinderznsa-iäge. Für daS Grundgehailt sind die Be-
a nten in 18<iir.iiz>pen eingeteitt , für die von z>ve>zu zwei Jah¬
ren DcLjaltSzuilagei,' bis zur Erreichung de» Oöchslg»-haltS vor¬
gesehen furd. T^ r O r t s z u s chl a g wird nach 5 Ortsklassen
bercchrwt wild beträgt für Gehälter bis 4500 M.: 2000 M.,
1600 M, 1400 M.. 1200 M.. 1000  M . : für Gohalbcr über 4500
lllkark bis 7(»00 M.: 3000 M.. 2400 M-. 2000 VI., 1700 M..
!400 M. ; für GehÄter ittnr 7000 3«. bis I I 000 M. : 4000 M.,
3200 M . AM- R .. 2200 M.. >800 M.; für höhere Gehälter:
5000 M., 4000 M.. MIO M.. 2700 M,. 2200 M. B»-«mte ohn«
geeigneten Hsussiand erhakten 80 Prozent der LrtöznschlagS.
Die Äinderzukagen  rverdcn für jedes Kind bis zum
vollendet«-,, >4. LcbenSja-hr in Hohe von 16 Prozent deS OrtS-
Zuschlags, mindestens je-doch 80 M. monatlich, gewahrt. Di«
Teuei ungszulaue wird nach 160 Teilen d»'r Gesannbezüge rin-
sckstiehlich der Kinderzirlage l« rech,!iet. Ihre Höhe wird jähr¬
lich durch de», R«ichsr,auSL,ari bestimmt.

— KriegSInscha- igtk Akade« lk»r. Bei dem üehrgang zur Au«>
biltiino t-r-n .Jugrüdamtsangestelllen, der Min« Mai an der Uni«
tetiitat Fran!,urt a. M. beginnt und später in einschlägige Be-
«rieden und Bcrwaitn-ioei- sertgejetzl wird, sind für lii 'g-bkschättel:
Akadcnnker mit abg schlosfener Hockschiiibiidiiiig Soiid-r- iZergünfti«
gu„,:ei> in Aussicht genommen. Alle Anlrazen sind on dos Beruss-
a.nl sii, Akademiler. E B., Frankiurt a. M.< Univerjitöt, ;u nchten.

— Brieipostdesörderung nach Argentinien «sw. über Oii.iaa. Der
amL5. Mär« »on Genua nach BuenoS-Aires abg.'b.nde italienische
Dampfer „Re Bittorio" wird zur uiibschlönttr,, Briefpusibesörde.
>«„g ne.lt: den La Plvtasiaaien und Chile beiiuot. Posijchi»h tritt
in Fr .inlsurt lMaini an, 2i  Mär ; ein für alle Srnduugea, die von,
III. März ab bei de« Posiansiaiten nach diesen Lä-id-wn auizelilsert
werden und bi» zum 22.  März rechtzeitig in Fraulsurt <Ma„0
,vr liegen.

— Pierdediebftahl. Nach einer aus Main, bi 'r einzelaufenen
Meldung sind dcrl in der Hasenstraße in der Nacht zum Sonniag
dem Cpcdlteur Bett zwei schwere braune Pserde mitsamt dem G>
s'hilr scrlpesül-rt Word«,,. Tas eine de: Tier« >o»r krisch geschort,»;
iusdesoiibcr« Pserdeuietzger werden vor dem Aukous gewarnt.

Bordreicht« 8t « Antsft, BortrSg « uni Verwandt«».
* Naffamschr» vandeScheater. In der heute bei ausgehvbenem

Abonnement sia.lsindcüdei, Aiissührung von Wag.iers „Parsisol"
singt Herr Kipnis den „Eiurnemanz, Herr Nosalewicz den . Tiluret",
Fräulem Danlewitz den „2. Knaupen.

- Residenz.Theater. SpivplaivAndernng: Montag, den S. April
(2. f fterfeiertoß), abends 7 Uhr: nicht «Wiener Btut , sondern«Die
grau im Hermelin".

* Mainzer Stadttheal» . Mittwoch, den St. Märp Sinsonie-
koilzerl. TounerLtag, oeu !. April: „Ein Maotenball. Ireiiaz . den
i.  Gctch .ossr,-. &am»tag, den 3.: «Das Tors ohne Glocke". Soun-
lag. de» 4.: .Flohengr.» .

Arra dem Berrinsledrn.
9 cktzansmönntscher Verein Wiesbaden (E . 8 .)".

Der »Iniiofl des S»evi,i Georg Wridbaas. Greiz: „Berborgme
Wi.nder k<r lllcinwell", der iveqen der uiigü-isiigen Bertehrsver-
höiinisl« seinerzeit vericgi werde» »rußte, sindel »uumehr Mittwoch,
ten 31. Marz, abenb« 8 Uhr, in» kleinen Konzensralr des Lrurhaiises
statt. ES sied in der Ge schäl isst rlle Luiseustrahe 20 noch einige Ein«
irillssailc,' rrhaitlich.

* An, Karsreiiagabend wird der «Evangelische Kirchen»
gesangverein"  in der MarkUirch« «in geistliches Konzert ver-
ai.statten.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Ans der SchiersteiaerGemeindevertrrtnng.

-b echrerjieia. W. März. Die gestrige Sitzung hatte sich
wieder mit einer uinsongreiche» Tage.wrdiiung zu desosscn. Sie
»ouidc erlrdiai wie sv-gi- Den, Lokalgrioerbeverei', werde,, anstatt
bishcr 1200 »i-, sür OSO 1300 M. Zuschuß bewilligt. D»rs OrtS-
statut über di« geiverblirl« Fortbiidu,»-»schul« wird dahin abze-
vnderr, daß i' tzt die Pslichlschuier lv M. anstatt bisb'r 6 M. Schul-
geid zu zahiea haben. Den Gemeindebeamlei, werden die staat¬
lichen Sähe der Teuerungszulagen bcwiuigt. Ei».' länger« Debatte
>,d> der Antrag aus Gewahrinig einer A u sw a » d» e » I s>y ä d i -
x u » g an G>»iei»derars- und Geinciiidevcrlrelinigsmstzlreder. Der
Äutrag wurle mit einer Stimmenmehrheit ab ge lehnt.  Den
Kriumiinalärzien wurde «ine Erhohuug ihrer G.bührnisse um
100 Proz. mg-tillial . Es lag seruer ein Antrag der Ziegenbesitzce
vor, lbnrn «ine Entschädigupg zuzubiUigk» sür die an die E n t e u i e
obzuiiesrrnden Ziegen.  Hier nnißlm tl Ziegen al-ge-
Uisrrt wer»«». Dicsettrn sind in 3 Kiasic» eing.-teit!: EL wurde»
soier, de Entschädigungen beschlossen: »» Klassea 250 M-, in lllasl« b
Ml M., in Klassev 150 M. Die Entschädigungen werden aus der
Gewkindelasie grzahlt. Der Dung aus der Genunude wird sür ö M.
pro MM) Kilogramm dem Hochs,l-ieter verkausl. Tie Orrsbauernschajt
I-ail» Eii' ipruch erhören aegen di« H o l , » e r 'I e »ge r n n g : sie
nollic auch sii' die Bouer» Nutzbolz pi ermäßigten Preis » hoben.
Da» Niirdolz wurde jedoch de» Handwkikei» ,» einem um 20 Pro,
ermäßigte» Preis« der vorigen Nutzhoiioersieiaerung.id.rwiele» Ls
log «>„ Antrag vor. die Abgab«» sür Bcgräbuieko,ie,i nnijuande-n,
Ter*Ai,lrao »»rd« zurückgcstelll. Bon der Lladi LNeSbode»
ist Antrag grjiklli, ihr einen I eI d w « ., am Wasserwerk  käus«
iich ob/uiriien. Obgleich Bedeuten hierbei n>a»cher!ei Ast vorlag»,,
wurde »och der Peikaus «egen einz:l»e La»dwirtss«imi»e.i be«chlosscn.
In ter Harpisach« war beitimmend sür den Mchrheiisbeschluß. daß
sich tie S »"di B iesbaden »»irrer Gcmei.ide gegenüber in ver-
lctüedei.e» FäUin srhr k»igene,,l>.,.,w«»d ge,rig» hat uiid unser«
B e i (r «l h « « sich »»1Wiesbaden ans guten Fuß , u stellen
besnett ist, da beide Gemeinw.Ien - ich aus «'»"»der aiigewtes«.-, sin-.
Auch soll Diesvadc» in dieser Sache. ,:m di« es sich dreht, kein
,'niideniis bereitet werde». Die leyte Breni'holzver'telgerung Hit
einen Erlös non kStslb 2H. ergeben, obgleich erst 6<I Prop der ver»
hoiitenen Minge verlaust worden. Die Persteigrrim, wurde « .
«"chnvatz— Li» uuiAtc n«ch tzssGnM-« Dan« itz» Licht.

- - Biebrich«. Rh.. 27. März. Am Karsreiia, sind« um 5 Uhr
in der Oranidrknchk ein« musikaiisch« Andacht statt, in melchw
Fannie Merniagen-Borniräger aus Wieebo.den mehre« tzseper
singe» wird. — »». Rach einer Bes„„ttmachinig de« Msgiftr- tg
siihi die Siodt sich gezwungen, insoigk der giofien Not an K u ps «r-
münzen,  welch«, nebenbei l»m>eikt. sett langer« Zeit schon m«
einem gewaltigen Auigetd achanbeit w,rd«n, bei Sin- und « us»
zcl-luiigen Brirage nntir 2 Ps ,u streichen, solche von 3 und 4 Vf-
eb« auf 5 Pz. »on 0 und 7 Pf. edeiisall« aus S Pf. und solch« vow
8 und si Ps ous lt Ps. sb'nriindin.

rre. llrbeahtim. 29. Mär ». Di« hiesige Ortsbauernschaft ha»
eine Ciersomnilung  sür Kranke »i.o Bcdstrstige v« anstoltet.
Für das El wird I M. bezahlt, s« n« kommt aus I» rbgeliesert»
Eier ein halbes Pfund Zucker zum Höchstpreise zur Verleitung.

Sport.
* Pferderennen. Für die Frankfurter Frühsabrsrennr« «m

25. und 27. April werde» setzt vom Franksurt« llennklub die Pro-
Positionen bekannt gegeben. Das aus Flach, und Hiwdernis-Aenneik
bcsichende Prooramm sich, am ersten Tage 101 500 SB., am zwette-r
Tage >1150» M. an Preisen für dir 14 Rennen hör.

* Fußball. DaS am Sonntag aus den Sandböser Viesen mit
«prfn Spoiinuiig erwartete Spiel Süddenlschlaiid gegen Mittel»
deinieklond kam nicht zustande, da Miilrlo-utsilstan» wicht« schie-r.
Dafür spielt« eine ziiiamniengesiellte Frankinrier Mmnschastg gen
die mit bi»! Spielern aus dem Rordkrei» ergänzte süddeutsche Ra «:'-
schast, t te überlege» mit 8:2 gtwann. i

Handelsteil.
Berliner Devisenkurse.

V.T.-B. Berlin , *7. Min. Dr»b,lieh « AasialUanf «. » r
nnHont) . 0 . 8717 09 0. Mk. 3733 .00 n. rar t« On, len
l,elpen . . . 648 00  a 64309 11 « toe Frauke«
Kor- er«« . 1103 .60 U. 1403 .60 it. « 16» Krumen
P f̂iemArk • 137 3.60 ». 1376 .60 tt. 10) Kronen
Fehwedeti • 1683 .40 0. 1891 .60 a « >0) Kronen
Finniami . • 419 .60 U. 480 .43 a « lAGFinaMarl:
Italien . . . 367 .10 <5. 338 .80 a 4 KM Lire
London. . . 881 .90 U. 961 .60 a 4 , P!d. S«erUnj'
rkev-Vord . 7 3 SO U. 73 .10 a 4 J Dollar
PBria . . . . 486 30 0. 600 .80  a 4 108 Franken
ßtbweij . . 1976 00  a 1279 .00 a « 16» Frenkes
Fiwuien . . 1936 .90 0. läse 00  a « 100 Peaetaa
Wien alt* . 87 .47 0. 87 83 a 4 »80 Kronen

. P. Oe. SS 46 0. 88 84 a 4 100 Kronen
Pr«« . . . . »6 8 3 0. »6 70 a t 103 Kronen
Bmlapeal . . 00 .00 ü. 00 .00  a « 100 Kronen
Bulifiiriefi . 00 .00  a 00 .00  a H ,06  Lei
UonaUBtioepel. 00 .00 0. « 00 .00  a 4 1 »Ork. Pluntf

GrfiOere Gewinns bei der ersten Auslosung der Spar*
prämienanleihs.

m . Ferkln . 27. März. Pie ersle  Gewlnniijh 'ine der
deulstlien Srarpiäniitiianleilie von 1019 am 27. Mftr» 1920
ersaO ». n folgende Resultale : Für die vier Heihen a. b. fcd
vier Oewinno zu le einer Million Mark. Grurpe 1415 Nr. 350
Vier Gewinne zu te 500 000 M. Gruppe 1005 Nr. 87. Vier
Gewinne zu ie 300OCX> M. Gruppe 2081 Nr. 879. Vier Ge»
wim,e zu ie 200 000 M Gruppe 1074 Nr. 399. Acht Gewinne
zu ie 150 00!) Ist. Gruppe ' -89 und 707 Nr. 51 und 140. Sech¬
zehn Gewinne zu ie iOOOOOM. Gruppe 114. 654. 1045 uni
2438 Nr 27. ?17, 100. 808. l )ie allein maßgebende amtli-’heGewinnliste soll anfangs nächster Woche veröifentlichf
werden.

Zunalims der Förderung im Ruhrbezlrk.
vr.  E ŝen , 27. März, Die DuhrkohlenfHrderung . die unter

dem si.li.slub des Generalstreiks am 16. März bi» auf
11000 1 zurürkgefallen war — eine Menge, die nicht einmal
genügt, uni den Selbstverbraucl . der Zeche-, zu de -ken —
ist mit der Wiederaufnahme der Arbeit langsam nrestiege-,
und hat gegenwärtig schätzungsweise treimue zahlenmäLisc--
Angaben keh:e» nocbl eine Ilckhe von täglich ISO- bis 200000
Torinmi erreicht . Damit bleibt iedwh dla Förderung noch
erheblich hinter dem vor dem lleginu der Unruhen er¬
langten Umfang (fast 300 000 0 zurück , was zum Teil daran
liegt, daß auf einigen ia dor Nähe von Stadtgebieten Hegen¬
der. Zechen die Arbeit immer noch mehr oder weniger ruht,
sowie daran , daß die vereinbarten Oberschichten in der
vergangenen Woche nur auf einem Teil der Zechen geleistet
weiden sind Man nimmt allerdings in Berg ) ,„kreisen at»,
daß wegen zunehmender Nachtrag ? nach Überecnichtonfett
in der uärhslen Woche Oberschichten wieder ia grüßerem
Umfange werden verfahren werden.

Industrie und Handel.
* Prügrmr ren ReirhsmUazen . Im Monat Februar

wurden aus Zink 2 100 457 M Zennpfennigstücke (i. Monat
Januar 1754 708 M ). aus Aluminium 3 005 137 M. (3 340 87')
Mit,kl Fiinfzigpreunigsltirke und aus Eise-, 1 )08251 M,
(1 030 856 M.) Fünfnfnmigslücke geprägt . — Nunmehr sind
an Nick e I i E r s a i * in ü uzen  oaliezu ru >d 115 Mid. Hl-
zur Ausprägung gelangt , davon fllr rund 68 MilL M. eisern®
und filr rnrn ' 47 Mill. M. Zinkmünze -i . Die Gesamt-
prfleungen  bi * Ende Februar 1920 be tragen nach Ab¬
zug der wieder s >.'gezogenen Stücke 5 155 840 320 M. OoM-,
l <>78955 147 M. Silber -. 10C-3U2IC M. Ni kel-. 07 801 748 5L
Eisen-. 25 102 692 hl. Kupfer - und 12 710 290 M. Aluailnium-
MUnzeu.

* Das Ansfubnrerbot für gewiss ® ansländlishe Wert¬
papiere , das insbesondere den Exoort von Auslandsaktien
nur dann zuließ , wenn der Valutaerlös der Reicnsbank zur
Verlügung gestellt wird , lief nach den bisherige » flexlirn~
miu-gen am 31. Mürz 1920 ab . Die Vorschrift wird letzt
abermals verlängert , und zwar mit Wirkung bis 81. Mai 1920.

* Siemens Elektrische Betrieb .,. A.-G. Werks und Bo-
teiliaiumen erzielten einen Gewinn von 4 227 693 M.
(3 729 430 V.l. aber außer Abschreibungen von 750081 M.
(700 329 M.) wurden für Vaiulaausgleich 2360 000 M (i. V.
0) zurilrkgestellt . so daß nur ein iteinirewinn von 66050 M,
(1P46911 M.l verbleibt und daher keine Dividende (L V.
5 Proz ) verteilt werden kann.

Aus unserem Leserkreise.
0M4t Mrw«nb»„ gin!mbu«a«nwer»«, weder rurNSaelandt, nach mnrwaQrtt

* Gegknwärtig lähl die Sn -dt an die minderben,iN.-tte Brvälke»
rnng za billiger Preisen Leier  tsiir die einzetne Familie ein Paar
Herren>oH:en) verluusen. Als niiuderbemitteitgilt jede Familte. die
ei» Einlimmen von nicht mehr als 11500M, hat. D.»§ unternehme«
ist in der ietz'gi» Zeit der enormcn Lederpreile sehr lobe-iSw rt.
ober warum bat man nicht auch dir D i e ji d ° t e n derücksicht gt?
Ihne, - grsenüfer müstte »eben dom HonsbattZaiisw-is der Petr.
Familie die OuittnnaSkarte und die Ziigehorigle« ,nr Drlckronlen»
küsse-klinge,,. Es i-edars wohl nur dies» Anregung, um da«
Pciiaiimte noch iluckznboten. n.

VVettervoraussALs lür visnztT », 30 . Wärt 192)
VOB der Meteorolog. Abteilnn? Nss Hiyslltii. Verslm, 3aVtmHUattM. lL

Mild , gQdwestlich « Winde.

Die Morgen -Ausgabe umfaft » 8 Selten.

«er->nv»»»tNch fflt etn peNNschen Teil: ®. »gnitzer; (Sr den Ibtte®fc«ltunG*ttil! ? . o. N«» »n dort:  für den Setofcm und gtmiiuimef:
•jetl und CS*rt«jto(aa!: W. SS; für dea genbslstiBj: SS. 6 «; ffe k!»

«n,el««„ und Liektdiiita: H. Dernaus.  in rto-tsr ' - !-
Lrnckn. Vertagd«rg . Gch»lIe« b»r , 'Ichenv»s»«chdrnck» «t in Nt» «Wg»

mS > i lüe.



f Weidlich« Person«.! j

{ ttaufinLnuItche» Perso nal )

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder tu vergelten hat,
wendet eich stets am
testen a. d. gebühren*
fielen Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, l .uiscustr. 20.
Fernspr. 6185. F285

rmMWes
<» aus guter Familie
' 1 lucht:: Würlenberg,
Jl Neugasse.
>♦ ♦ ♦♦ ♦ ♦ ♦ ♦♦ ♦♦♦ ♦♦<

WSWi
ür den Verkauf gesucht.

Parfümerie Lette»
Michelst erg 6.

' Gewerbliche» Personal )

Perfekte

6tenoti)pi[tin
snödlicbit sofort aefuckt
Offerten mit ÄehaUSan-
fpEudwn an
% klhmahl. Mainz.

@ro>*c Bleicke 18.

für fiwnbreidmnaen in
der ©bredtilunbe. Anacb.
mit BreiSanfvrück. unter
ff. C'J» an  den Taabl.-V

Kontoristin
per joj. gef. Dauemde
aute Stellung. AuSs.
Offerten u. D. 680 an
den Tagbl.-Verl.

Stenotypistin
pefucki. Off. mit Gebalt- -
anfor. u. O. 6Ä) Taabl.-V

Zuin sofortigen Ein¬
tritt luche ich

fifioieta ooet
langen Pionn

zum 41die gen der ff vrre-
ipondenz u. Erledigung
der Post, ferner

Stünlein oöet
Men Itnn

für Korrespondenz, er¬
fordert ist jlolteS Steno¬
graphieren nach Diktat
n. Bedienungd. Scheeib-
machine. 414
W. Gail Wwe.

Biebrich a. Rh.

TüikitiarNockarbeiterinnen
für dauernd aefuckt.
C. Ries-Uebereck,

Rbeinstraste IS. I.
Fü.- gleich nach Ottern

HapSfdmetdertn auf acht
Tone aefuckt. Offerten u.
« . 688 Toobl.-Verlag.

Büglerin
und Lehrmädchen aefuckt

Büglerin
für dauernd ecf. Müller.
Sedanst taste 10.
DluSeM'MMümen

finden sofort Befckäftia.
Gebrüder Petmeck».

Luifenvlad 3,

Iunges
Fräulein

Stenoivviftin . welch, verf
Deutsch u. Frcnzöfisd, k..
mit auteu Einofibtunaen.
Sofort acfudit. Gutes Ge¬
halt. Boiznftrlleii t»>
Büro ff. de Vroen. tübcin-
straste 30. Montaa. den
89 März, und DienSiaa.
den 80. März. 10 Uhr.

P §M
oder hilf erf Hauehälterfu.
in tr.itll . Jahren, gesund,
beit. Wesens, tüdttia iw
Haush . Küche u. LebenS-
irittelbcfck.. für vornehin.,
vnb. Haush. z. Einzeih
aefuckt. Dame mit Eigen
möbeln bevorzugt. Äuget»,
mit Stupa, u. Ref. unter
T. 668 an den Tnzrbl.-BI.
Haushälterin

aufs Land in klein, kalb,
fraucnlof. Haushalt für
foforl oder fväter acfudif
Off, ii V. 68» Tanbl-.B

0n demand« desuits
jeune lille
steno - daciylo
counaissanl parfciletn.
allotnand, kräng.- avec
bonnes rökSrena. Bons
appointements . Se pre¬
senter au bureau de
J. de Broeu, Ubein*
Strasse 30. le lundi
29. et mardi 30. cit.
di 10 heures i midi.

Verkäuferin
au» der Lederw.-Brancke
mit franz. Svrodikenntn.
ver sofort oder fvät. aef.
KoffrrltauS M. Sande!.

Lannaaffe 14.

Dranchekundlge

LerlSnlenii
f. bald o. I. Mai gesucht.
Hirfchfeld Langgasse 27,
Schwad- u. Leder,varen.

Junge»

Mädchen
»us aebtld Familie finde,
m mrinem Büro Olelcaen.
heit, sich mit allen Kontor,
»rbeitcu vertraut Pi mach
Eintritt unter n»uilige„
Bcdii.gnnacu Liter».

Brun« Backe,
Taunusitr . 5.

Zunze Uertf-ulerin
für Zigarreugefdiot g- f.
Fad,ke„„t»»is« nicht eis.

Lickvcr», Röderstr. 3.

Ig . Verkäuferin
iof. gef. Samson & Co.,
Gr. Burgstrabe 10.

Lehrmädchen
tu» acktb. Kami! aeiucht.

Kranz Fköbner 97«rtsf_
bau»* und ffüdxnoeuüc.

6iäi)L«

Arzt sucht pflidittteue

WalderhokunaSstätte bei
Ebaufieebans s. z. 1. Mai

tiickitiae ffödiin.
Annen. Stell . Gu'er Lohn.
Näh. Sleidtäftsstelle

Bl iidicrstraste 5. 2.

Suche
tüchtige Köchin und ein
ordentliches Kücheumädcheu
iüc gröberen Haushalt. 399

UlizGn Solms
Rleder-Jngelhelma. « hei».

Für neu zu aründendeu
Haushalt meiner Tochter,
in Frankfurt, fudie per
15. Avril oder sväf. bell.

Stühe oder MW
welche» auch im Kochen
deioauderl !tt.

Frau Rruttadt.
Kirchaaife 53. 2 St.

In 8üd)e u. Hausarbeit
erfahrenes zuverläfjiges
besseres Mädchen

oder einfache Stütze in
ruhig. Haushalt gesucht.

Fra« Zt.  Gold stein
Lanzstrabe 41

Fernsprecher 3403.

(Uiiik'iiipstiai!

TüditiaeS Mädchen
für Haushalt u. Gckdiäft
aesnchi. Steinmev. Moritz
«Er
M » .

3 Vers., tüchtig. Mädchen,
w. lockten kann Ü. Haus¬
arbeit vcrtteht. uud ein
Dtul'enmäddtea. w. nähen
u büaeln tann. bei hob.
Loh» u. beiter Bervilea.
gesucht Mainzer Sir . 42.
burtmann.
«resM .MM

zum >. Avril aef. Näh. v.
0 Aunustailr aKe 9.
Tüdtiar » MäddienTüdtiar » Manchen

aefudnNhiinstr . 103. P.
Jüngeres zweites

Hausmäddien
i. Frau Gei .-Nar Rofch.
Kleine Weinbeegilr. I

Sndie in rubmen aut
büraerl H-'nsb. anttändia.

Mädchen
oder einiaclie Stüde bei
aule>n Lob». Su ertragen
foikenftrabr 7. Stb. 2.

Tüätt. SimincuiätMuen
aes. Lob» 100 Mt. gar.
Hnt-,1 Neicksvost
T. AUeinniädch. fof. «es.

lÄ ieritein. Str . 20. Lv. l
Äver!. LöWMWen

in -t * Herrickastöbat
«sucht Udloodstrsto tt

ANeinmLdcken.
Hansmädcken.
Köchinnen.

ifür privat ».
Beiköchinnen.
Herdmädchen.
Küchenmäddien.
Haus- u. Simmermädm

(für Hotels)
F380

_fluaffla ..f-w-Mädchen gesucht
rürS.üdK u. eins f. v <ms-
atk-eir auf foiott . Frank¬
furter Strafte 21. Part.
Braves Mädchen gesuätt

Arndfstrastct . Part , r
Junges Mädchen

inr kl. HmtSbalt gebucht
Scharnhonrstrcste 15. t.

Hausmädchen!
oder Diener I

gesucht. Nah. Adolf»- >
allce 25, Part.

O'drntl. taub. Mädchen
ind. gute Stelle TcutrmS-
ktioste 25. 2.

Tüchti—aziMNIIIilW»
sofort aefuckt

Mauritiusstraffe 8.
Tllcht. Mädchen gesucht

Helenenitr. 7. ÄLritickaft..
Ein tückiiaes
ZNMMWea

mit nur guten Zeuanifken
für sofort aefuckt.

Pakafthotrl.
Tück'iaes ziiverlästiaeS

Mädchen
für Hausarbeit aefuckt

Schünenstrastek2.
Alieinmädchrn

zum 15. Avril oder früher
in kl. Haushalt l2 Perfon.)
aefuckt. Frau General
GfeeSber», Rhefnstr. 108.

ZnverlSsstgcS
Allein Mädchen
das rfwas koclienk.. aef.
AdoffSallre 45. Pari.
Ein an» der Sckuke entl.

Mädchen
ür leidite Hausarbeit ae°
uckt. Borzuft. vorm.

Dambachtal 4 2.
^Tüchtige»

Mein Mädchen
iauck iünacres) sofort bei
aulcm Lohn aef. Kaifer-
Frivdrick-Rina 34. Part.
Mädchen gesucht.

Over«.
Aaulbrunnenstrafie 12.

Obst, u. Gemüfe.,andluna.

Mädchen
das aulbüraerl. kocivn k.
u. Hausarbeit mit vcrr..
aefuckt: SauSmädclteti vh.

AM% Amjori
TannuSftraste6. 8.

Für rubiaen fl. Haus¬
halt wird für foforf ein

Meinmädchen
oder eine MonafSfrau ae-
inckt Nerolal .55. 2.

Whr. Wenmadlhen
oder einfadte Stütze aef.
Frau Landrichter Hulten-
fchmidt. Wilbelminrnftr. 25

AM « MW»
das kodtcn kann, bei hob.
Lohn sofort aefuckt.

Weber _
Babnbofff raste 6. 8 St.

Alleinmädchen
das kodren kann, in klein.
HauSbakt aefuckt

AdrlbeidNraste2».
Tücktiaes Mädchen .

für K>>d>e u. Hausarbeit
zum 15. Avril «es. Frau
Oberbüraermcifter Beat.
Bi -brick. Am « usfichtst.

Piavrs Mäddtcn ,
für Hausarbeit u. Wirt-
fchaft gef. Adolf Heust
.Zum Anker . Bterfiadi.

Nack Scklanaenbad
gewandt. Zimmermädchen,
tu. fervier k.. in Fremden-
venkion aef. Hoher Verd
Näh. Wiesbaden. Klaren-
tlmler Straf -e 4. 1 link».

Per sofort aeacu hoben
Lob» ein

fückfiae» Mädchen
für HauSgrbeit actuckt. w.
zu Haufe fdtlnfcii kann.

Hotel Burabof.
Lanaaaife >9. 1 St.

Saub . rhrlidK Fra»
ober Mädchen, w. Indien
kann, zu eia* Herrn »an
7—3 Itbr aefuckt

Ritolasstrafie 23. P.
Ordentliche Fron.

die alle Hausarb versteht,
auf sofort oder fväter von
8—3 Ubr aefuckt
^ « r Afn"kstcke4. .4

Kräftige süng. Frau.
Mädchen oder Mann
zum Ausfahren e. Dame
im Kranlenwaaen für 2
bis 3 Stunden täal. auf
sofort aefuckt. Offert, unt.
Z. 691 a-n d. Taabl.-Verl.

Saubere Stundenfrau ,
2 Stunden vorm, bei
auter Bezahluna aefudn
Knifer-Friedr.-Rina 49, 2.
Tücht.Monalsftau
oder Mädcke" aefuckt
Nüdesbrimer Strafte 34.

3 links.
Saub . zuverl. Monatsfr.

für vorm, gesucht Rosen-
flraste>i.

Ali'natsftau
aorgens 7—10 Uhr «cs.
Mevrer. Nbeinstraste 71.

Wnfdifrau für 1 Tag
in der Wocke gef. F<ml,
Gcorg-Aulguiistrastc8.

Zuverl. Wofckftau
alle 3 Wicchen einen Tag
aef. Bisn ârckrina 19, 1 r

Putzfrau
gesucht.

Niels hmann.
Putzfrau für 2 Std.

»oraens gefucht Fnedrich-
straste 7. 2.

Putzfiau 3m al wcktl.
aef. Sckiarnbontftr. 15. 3 >.

n» Mädch. f. Boteng.
cp's. O ânienstr. 42. 1 l.
" Männliche Personen ~)

' naustnärrnikche» Personal )

lel-OMulalr
„ach Wiesbaden aefucbt.
Solche Herren, die in der
inodernen Hofelbudibalt..
Kaifruweken. Steuern re.
absolut felbfländia find,
belieben fick zu melde».
Ebendafekbfl ein

Bürofriiulcin
das mit Bonkontrolle.
Stenoaraobie und Ma¬
schinenschreibenvertr. ist
u. franz. forickt u. fdir..
sowie 1 durchaus tück iaer
und selbst, iveachk. Reit.-

0d <ri'IioIlilor
mehrere Chefs de rang
u.Commis de rang
fvrackkundia. aefudtf. Off.
it F. 687 an d. Tnabl.-B.

Verkäufrrtin)
der Möbelbruuelteb. sofort
oder später nadi Mainz
aefudst. Off. m. Gehalls-
anfvriidie» an Meirfer.
Möbelfabrik. Momback.

Expedient
für unseren Stadt-Fern-
versaud gef. Waren¬
haus Julius Vormast,
G. m. b. H.

Lehrling
acaen sofort. Vergüt, für
m. Bndidandluna aefuckt.
H Olteft. Nbrinstrafie27.

Lehrling
mit ntttcr Sdinlbilduiia k.
Ostern 1920 fuckt

Wiesbadener
TranSvort » Grfcllfckaft

Friedrich Zander !r. u. E».
[  Gewerbliches Personal )
Möbel- und Mafchinen-

Schreiner
für dauernd aefuckt.

Meirfer. Möbelfabrik.
Malnz-Momback.
Hanvistraste 78.M M̂ieWW

f aef Saurr . Rerostr. 28.
Schneider

für sei. od. später gesurhi.
Risoclc. Wcbtraaffe 25.

Gärtnrr
zum Ribrnickneiden ges.
Hotel Noacl. Rberntlr. 27.
Lchtlina oefudst. Buckchr.

Münck. Faulbrnnnenitr. 8
Lehrling

für Auto- und Waaen-
laekiererei aefuckt Riedcr-
walditrai'e 11.

Tavrziererlrhtlina ars.
M.llinn. AH-tecklfir. 41. I.

F-rifetitlrhtl. f. Schwct-
l-ädi- r. Sdavalb. Str . 4.-!.

Hausdienrr
fof. gesackt. Hotel Vogel,
Bheinstraste 27.

s Wm-idWe
[  weibliche Personen "

(  ftattfmännlfdtes Personal ’

Geb Dame.
aefckäftSaew.. kautionSf..
der franz. Svradie macht.,
i. Ausl gewesen, wünsckl
Uebernabme einer Filiale
od. äbnl. selbst. Posten, ev
Büro. Geil. Off. unter
M (MS an Taabl -BLrl.

Zunge gedüd. Dame
sucht Tätigkeit als Dol¬
metscherin. Verkäuferin o.
auf Büro. Suck. tefttet
vorzüal. Kennt», in Wort
u. Schrift der franz Svr.
Gefl. Angebote u. 0). 692
an den Taabl.-Verlag.

Mtige Stenotypistin
250 Silb .. fixe Maidnnen-
fArciberin. kuckt Stellung.

B. Sdiook».
£ 2- GL

Große chem. Fabrik sucht zum baldigen
Eintritt

Stenotypistin
mit wirklich guten Kenntnissen. Bewerbe¬
rinnen wollen ausführliche Angebote mit Ge-
haltsansprüchcn u. Photographie einreichen
unter A. 657 an den Tagbl.-Verlag. 413

D

Gelernte Säuglings¬
und Kinderpflegerin
iuclst Stelle zum 1. oder
15. Drai. lTrackt trag.)
Off n. S . 69» Taabl.-V.

ArftcreS Fräulrm .
ucf>i bei befcherd. Anipr.

Stelle z- Gef l̂lick-, Ictdjtc
bitudl. Avb., Kecken, bet
einz. Dame oder Herrn
i-brr Mittag bi? 15̂ 41. 5. Off . SR- 670 Tabl.-V.

Junges gebildetes
Fräulein

tücktia u. zuvrrkässia in
der Führung des Hausb.
sowie in der Krankenvfl.
erfahren, w. Sielluna zur
Pflege eines ält. Herrn
oder Dame. Gute Zeua-
niife vorhanden. Offerten
unter H 690 an den Taa-
blatt-Verkaa.

Tücht. i. Fräulefn. aus
guter Fam.. im Kodtcn u.
Nähen bcw. fuckt St . alsStütze
wo Hilfe vorb.. b. Famil .-
Anfdtlust. evt. gerne zu
Kind.
Preifek. Kkeistftraüe19.

Ede W:e1andstrastc.
ff«. Frau fudit Stellung

in rraue>.Iriem. besserem
Hausbakt. » fr. u. B. 692
an den Taabl.-Verlag.

Me BtmnMdit.
die hob. fföditercbfule ab¬
solviert bat. fuckt vaifende
Stelle in aulem Hauke.
Familienanfchlust Bedina.
A. Tefdr. Kreuznacha. N..

Hanv'voit aeaenüber._
Sdn.Ientf. Mädchen

wünscht den Haushalt zu
erlernen. 87äh. Svdan-
!>raste <>. Hib. 1.

MmM2!W.Üorhter
suche in lresserem Hause
Stellung zur gründlichen
Erlernung de» Haushalts
bei v. llstäudigem Familien-
anldi'tist ohne aegenieitige
Vergütung. Eark Wipper-
mann, Stationsvorsteher,
Schlebusd)-Mansort b. Eöln.
(  Männliche Personen )

( « aufmännifdtesPersonal )
Lrll,ringer. _

deutsch und 'französisch
sprechend, suck't Buro-
stelle. t »ferten u. S . 691
an den Tak-b-l.-Veil »>«t.
öeuoe Form!» con. ä fond

Iss deux langues cherche
place ä un bureau. Offres
s. T. 691 du Tagbl.-Verl.
CGewerbliches Personal]

Zahntechniker
oert. Gold. Gust u. Kaut-
,'dmk. sucht zum 1. Avcil
Stell ., auck ausw . Oftert.
u. O. 69» an d. Taabl.-V.

Tüdttiaer nüchterner
1 . Küfer

fuckt in Weinbandl. oder
Hotel sofort Stell . Prima
Zeugnisse vorband. Offert,

ff. 691 an d. Taabl.-V.
Beriteir. Gärtner.

in ungek. Stell ., bcw. in
Obst. Gemüfe u. Blnmeu-
Kulturen. f. bald anderw.
Stell . Off. u. G. 691 an
den Taabl.-Vertaa.

Chauffeur
vcrb., ael. Moiorfcklofscr.
mit autcn Empfeblnnacn.
fuckt Stelle . Offerten u.
!f« 691 an den Taabl.-V.

Lediger zuvcrläffiaer
Ehauffcur.

w. bis ietzt am Polizci-
vräfidiuni iBcrliu ) aefabr.
hat. fuckt L. K. W. oder
B. K. W. Ttelluna. Oft.
>i. ff. 684 an d. Taabl.-V.

Derh. Mann
87 Jabre. fuckt Stelle als
Packer, td. Lagerarbeiter.
Off u. H. 686 Taabl.°V

für Sofort gesucht. Stellennachweis für kausm. Angestellte
" 0 im Ttäbt. Arbeitsamt. ,% 10.  F3S6

Direktrice
für Röcke und Taillen »o« einem ersten
hies. Damen -Itonsektionsgeschast siir I. Ktai
gesucht. Lsserteu unter « . bdli an den Tagbt.- ^
Verl, erbeten.

Geübte Handnäherinnen
für meine Store-Ateliers rum sofort Eintritt ge».

Louis Franke. WilhelmstraBe 28, Büro.

22*3 . alt. -
gedient, w. Lust u. Liebe
zu Pferden hat, f. Stelle
als Kutscher in hcrrfdmrt!
Hat.fe. auch auberhalo.

Ordantiiekes Laufmädchen
£ ucht.Stein Nadif .,

Langgasse 54._
--

Kaufmann lauch Dome) der Lebensmittel« w
branche, in eins. Buchführung erfahren, wird alsWarenkontrolleur
für Kurha«» Lchlaugrnba» av 1. Mai gesucht.

Desgleichen
Aufseher für Lesezimmer

gewandt im Umgang mit dem Publikum. Beide
Stellnnie « sind teichtu. auch für Kriegsbeschädigte
geeignet. Lobn nach Uebereinkunft, freie Statton.
Offerten mit Aeiignnien Bild u. GehattSanfprüchen
erbeten an Kurhau» Schtaugeubad. F377

Für die Einrichtungu. spätere Betriebsleitungeiner

SleNrslkAWkii Ml!
welche sich hauptsädiüch mit der Anfertigung von
Äleinmaterial wie Sicherun̂ Slamellen, Etöp'el,
Patronen etc. beichäft gt, wird ein tüchtiger,
umjichtiger und erfahrener

Meister
gegen hohes Einkommen mit Gewtnnbekellfgvg
geiucht. Bewerbungen mit Zeugnisabschriften und
Unterlagen unier tz. 68» an den Tagbl. - Verlag.

Tüchtiger. e»ergifcher, aa zietdeunchteS
Arbeiten gewöh nter

Platz- it. Wiegemeister
per sofort gesucht. ES tvollen sich nur sttche
ntelden, die einen glrid)artigen Posten schon
mit Erfolg innegelall habe». Sdiristliche An¬
gebotem. Zeug»iSabfd)rijteii,G>'haltsanfprüd)en
und Referenzen erbeten an Heddernheimer
Kupferwerk , Gustavsburg . 401

y Lehrling
mit besserer Schulbildung für die Zahntcchnik gesncht.

Offerten unter V. kwl an den Tagblatt-Verlag.

ZMiMgm I
2 Zimmer.

Hrstmundttr. 31. Adh. D ..
2 b:  K .. fl. a. q.. CL r . L.

Läden u. GeschäktSränine.
Lotbrinacr Str . 25

ar Wertst preiswert zum
,5 . Juli 1920 zu verm.
Näheres beim Sausvcrw.
Mrillp». Vdb. 1. 1*2*6

Wrttrndktrabe 2v Werk-
iintt zu vermieten.

Trock. Lagerraum
auch f. Werkstatt aeeian..
zum >. Avril zu vermiet.

Möblierte Wobnunaea.
Gut möbl. 4-Zim.-Woh».

liialn. am Walde) zu vm.
Offerten mster Z. 6SÜ
an den Tagbl.-Berl-ra.
Möbt Kim. Man» n»n»

Albt echtste. 39. B.. möbl.
Woniorde gegen HwtS»
jrri+ki  m hlTBliflf̂ «• .

Gut möbl. Zimmer an
en-cn t>efs. älteren Herrn
ze, wem. Zu errrage», im
Toabl.-Verlaa. 0 »
Leere Zim.. Manf. ufw.
LchltckitrrNr. 13. 3. sch, i ŝ.
Â rkstr. 7. H. B. leer Z.
Tl .'lkcncS Sout .-Zimmer,

2$  gn .. guu; Eli .stellen
von Möbeln zu verm.
RüdeShciner Str . 28.

stestrr. Remif.. Stall , »tm.
Weinkeller, a. als Lager¬
raum geeignet, zu ver¬
mieten. Näheres Mocitz-
straste 15. i.

[ MMlche )
SAkilkl

ältere, fudu 2 Zim. mir
fifidtc oder Küdxnbcnutz.,
evtl. Fron.'sv. mit Mens,
und Kechgelegerheit. Ofs.
u. G. 683 Taabl. Verlag.

Elegant möblierle
2—3•Stmin̂r*aiioDnunf
möoL mit TelevhonanickL
aefuckt. Off. m. PreiSanm

sSi- daa u
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Inges kiniMl.KhepM
!Holländer » klickt möbliert,
»der. unmöbliert!»der^ unmöblierte2-Z-ZlMel'MhlUlNg
mit Kücke in nur besseren
Laufe f. aleick ob. füätet.
f ft. u T. 674 Taabl .-Vl.
stn Billa od. Etagenhaus

sucht bess. btul{cf(e Dame,
Lssoe.. aud * in Altermiete,
S bi» 4 - im» er u .Küche
«ruf 1. Juli od. 1. Oktober
zu mieten . Gcfl . Off. u.
m.  C84 T aabl.-Verlaa
ÄüWA A« e

(Zivil ) wünscht eine

3-4*3ini.*®o5n.
laicht möbliert) m. Kücke
ver sofort zu mieten. Ana.
u. T . 681 an d. Taabl .-B
Kranz .' stam.. eiivil. suckt

3-4-Iimmer-
Wohnung

möbl.. mit Kücke. Nähe
des Woldes bevorzual:
vielleicht auch kl. Land¬
haus . Ofsert . mit Pr . u.
10. 679 an den Taabl .-V.

Gesucht
rine 3—4-Zimmer -Wobn
oder Anteil einer Billa , in
guter Lose Wiesbadens,
von einer .Dame mit ihr.
Svbn . w. studiert. Off . u.
3 . .ff»Deuttme

Beamter
vom Lai .des-Tbeater sucht
n-cbl. iingestörtes Zirnmier
ni. elektr. Licirt p. 1. Aw.il,
ev. mit Piano u. Pension,
tff . mit Prcisang . unter
D . 688 Dmrbl.-Verlaa.

stnnaer stranzose kuckt
">rt möblierte»WöhN'u. Echlaszimmer.
Off, u. st. 694 Taabl .-V

Iiniaer kr. Kaufmann
ssickt ver 1. Avr. od spät.
EMiMM mit Galen
möal. mit Schreibtisch u
Televbonanschl.. in guter
Loge. Näb . Offert , niit
Preis unter tt . 689 an
den Taabl .-Verlaa. _
tönt möbilettes Zimmer
dauernd gesucht, wo man
täal . unnest. etwas üben
kann. Off . ii. E . 691 an
den Taabl .-Verlaa.

Künstlerin
sucht eleg. möbl. Wohn-
u. Schlafz., mögt, sevar.
dkähe Residenz-Tbeatcr.
Angeb, u 6 .6>9Tgbl .-B.

Familie
esj.

kuck« möbl. Wobnuna
(CS—4 - immer, auch Seil*
wobnuna ) mit Kücke od
Küciieiibcnubuna. Preis¬
angebote unter S . 686 an
den Tnabt -Berlaa

Zwei gut möbl.
Wobn- u. Scklafzim.

von §>errn zu mieten ge¬
sucht. Nabe Taunusstrasse
bevorzugt. Offerten unt.
st. 692 an d. Taabl .-Verl.

Kaufmann , zur Z. nock
in der Rbeinvfalz sessbaft.
sucht möbliertes

Wobn- n. Scklafzim^
wenn möal. mit Thermal¬
bad. für längere - eit.
Geil . Offert , u. M. 691 an
den Taabl .-Verlaa.

stväutein sucht
UN MI. MM
in besseren! Laufe . Off.
ii. K. 6!)1 Taabl .-Berlag,

Gut
ML ZlMN
von solidem Kaufmann
möglichst ver bald zu miet.
aefuckt. Offerten unter
W 699 an d. Taabl .-Verl.

Ja . Arzt suckt 1-—2

uilll. WM
in gutem Laufe , möglichst
mit voller Pension. Off.
n. P . 690 an d. Taabl .-V.

Aelterr rubiae Dame
sucht 1- 2 icköne - immer
lunmöbl .i. Parterre oder
l. Etaae . Näbe Kurhaus,
zu mieten. Oiierten u»t.
L 684 an d. Taabl .-Veel,

Möbl.Mllen
kn Sester Kurlage zu verkaufen. Preis

| 500600 Mk., 320000 Mk. und 200000 Mt.
Rob. Götz, Rheinstraße 91, 1.

Untere Gartenstratze
Villa mit etwa 16  Zimmern

Möbel (Pension)
eventl. sofort beziehbar, zum festen Preis von
460,000 Mk. zu verkaufen . Zentralh., elektr
Licht, Gas, Garten. Näh. Jmmobilien -Ber
kehrs-Gesellschaft tn. b. H.. Wilhelmstraße 3/5
(Alleesete ). Telephon 618.

2—3 Räume,
für Büro geeignet, möal.
Mittelpunkt der Stadt od.
Nähe Bahnhof zu mieten
aesuckt. Angebote unter
st. 689 an den Taabl .-V.

Grosse geräumige
Werksfaif

Suche
4-5-Z:niM'Mhnililg
für sofort oder ab Mai
Miele auch,, wo grössere
Wohnung voih., wo event.
ein vaar Zimuner abaetr.
werden könnten, m. Möbe!
oder uiiinöbl., möal. in
Wiesbaden . auch kaufe
Laus event. mit . Osiert
m P . 688 an d. Taabl .-V.

1, 2—3 Zimmer, möglichst
mit Bad, in guter Lage
gesucht. Oss. u. 2 . 679 an
den Tagbl.-Verlag.
Junger Deutscher sucht sür
dauernd gute

Pension
sofort od. spät. Aiigeb. mit
Preisang .u.W,665Tgbl »B

l—2 sehr gutmöblierte3imme[
in bester Lage, separat, von
deutschem Herrn sos. gef.
Off, u. » . 680 Tagbl.-Verl.

Gutes
Schlaszimmer

evt. auch mit Pe - ss»n. für
krau« Herrn arkuckt: am
liebsten im Zentrum odrr
Wrstvirrtrl Off. erbet, an

Mr . Tournrur.
vuto .Olaraw-. Bleickktr. Xlo.IUarag-. Blcichstr.

TüHimtner
evt. ganze Wobn . Nähr
Tannusssralle . aesuckt.
Kemps. Hotel Zwei Böcke.

Hasner -msse
Krön lein suckt best.
möbl. Zimmer

evt. Wobn- u. Scklafzim.
Anaebote unter S . 677 an
den Taabl .-Verla a.

Su -i>e aut möbliertes
Parterre- Zimmer
möal. mit separatem Ein-
«ona. geaen nute Bezahl.
Offerten unter Z. 682 an
den Taabl .-Berlaa

Anstand. Mädchen
sucht eins, nröbl. Zinnner
mit Kost Off. mit Preis
u st. 69t Ta abl.-Verlaa

Möbliertes Zimmer,
m. od. o. P. f. Eescba'.tS-
fickrerin sucht Pilgrim,
Pbilipvsbcngstrasse 36.

Dame fran ^ aiseIdisire chambre nietibl.Javec cuisine . Ecrire|
r, L. 690 Tagbl .-Verl.

Eins . möbl. II. Zimmer
im Ä- gteiidvicrtel v. alt
Herrn zu mieten gef. Off.E 6!«' Taab !. Ver!aa

Beilerer Herr suckt für
foko'-i »in
Mökkles 3imer.

«reis 60- 80 Mk Offert.

Zwei Damen kucken zwei
ans n-nblicetr
Schlafzimmer.

Offerten unter (9. 690 an
ideu LaabT-Berlaa.

mit Pünkahrt r» mieten gesucht . Offerten u . v . 691
an den Taghl .-Verlag. _ _

flut ®*<$ atage
zu mieten gesucht. Offerten unter Ii . G91
an den Tagbl. - Verlag.  _

Minietleljt )

Kapitalien -Eesucho )

IJQP.0.78688 ®.
zum 4—4‘/ «% p. 1. Avril
auf sebr rentables neues
lktageiibnils gesucht von
Grokkausiiiann . Geil . Oss.
u. B. 689 Tagbl .-Verlag.

3mmoMfa
f JmmobUien -Berkäufe }

CiinsL Celegenheite .1
r»

Kauf und Mist)
VOI

herrschaftliche Villen
uid Etags.i
weist naci

J. Chr. Glucklic'i
9 deplion 6651.
ilbeiinstraße 50k

Billa , lerrschafti ..
Lciz.. soi. beziehbar. Off.
u. E. 686 Tagbl .-Verlag.

Wohn.-Nackw.-Bür»
I-I'ÜNLlie.

IBahnbokNr. 8. X. 708. 1
IGrösste Auswahl von
I Miet. u. Kaufobjetien \

jeder Art.

Kleines Landhaus
bei Wiesbaden , mit aroster
Lckrune. Stall , und «ross.
Obstgarten , »u verk. Näh
im Tagbt .-Bertaa _ tv

üopilalanlop!
In Wiesbaden Saus m.

5 Moraen Park . ISO Obtt-
bäuuie, zu 500 Mille b; i
günstiger Anzahlung zu
verkaufen. Park eignet
sich auch als Baugelände
für 30 Villen.

Dauicher «. Rnnv,
Krankkurt am Main.

Ludwiailrasse 6.

Avendre
Maisons privees

aussi avec magasins,
Villas, Hotels ect. dans
tous les quartiers de
la ville.

Adressez par derit a
Mr. Ph. A. Feilbach,

Courtier,
Dotzheimer Strasse 53.

65000  Mk.
Laus . 3 u. 2 Zimmer,

Innenstadt , o. Vermittler
zu verlaufen . Offert , u.
O. 681 an den Taabl .-V.

Nabe Einser Strotze
ist ein Wrbi .hauS mit 5-
u. 3 Zim.-Wvbn. besonid.
Umstände halber sofort zu
verk. Angeb. von Selbst-
käufern unter W. 685 an
den Tnabl.-Verlag. l̂ 882

Rentenhaus
3 u. 2 Z.. 2 Läd.. Anncn-
stadt. ohne Vermittler zu
verkaufen. Osscrlen unter
P . 681 an den Taabl .-B.

Schön aelearneS
Einsamilirn -Haus.

in vornehmster Laae. ent¬
haltend 9 Zimmer . Bade-
ziiiln»er ukw.. preiswert zu
verkaufen. __ Su erfraa^nint Taabl .-Verlaa.

Hotel
1. Range», hier, sofort zu
verlaufen. Osserten nur
von Selbstkäufern unter
lk 671 a. d. Tagbl.-Verl.

6lhSnes Etagenhaus
ebne Linterb .. 3« und 4-
Z.-Wohn.. am Lorelenrina
sofort billia zu verkaufen.

« . Müller . _ ,Dismarckrina I I . 3 Bt. JL
Eckbmis Moiibftratzc,

mit 2 Läden , preiswert 3’j
verk. Angebote u. U. 685
an den Tag bl.-Beel.

Moderne« Etaaenbaus
mit grossen Geickäits.
räumen , zu verk. Näb.
iw Taaül.-Verlaa. c*

mit bcrrfdwfUid'cm Laus.
Nbeiiiaau . zu 425 000 Mk.
bei einer Anzahluna von
200 Mille zu veckausen.

Täuscher u. Ruvv.
Frankfurt am Main.

Lildwiaitrasse 6.

Ml üdiigariea
100 Ruten . 2000 ausaew
stobannis - u. Stackelbeer-
sträiicticr. 110 eriraareick
Obstbänmeii. Gem. Biib-
cich Kassel. Laltektelle. für
30 000 Mt kor. zu verk.
Orf. M 699 Taabl .-Derl.

Baumstück
mit 9 Aevfelbäumen. fünf
Min . von der Tieten-
mühle. kur 3800 Mart zuutL ©ff . U. 690 LM.-L.

Ringosenziegelei
bei Frankfurt a. M., im besehten Gebiet, mit
Arbeiierhaus, Hallen, Inventar usw. ^

zu verkaufen.
Näheres unter F . C. S . 826 an ri25

Rudolf Masse. Frankfurt a. M.

( JmmodUien -Kaufgesuche^
Für 1 bis 2 Familien

wird eine moderne
Billa

mit allem Komfort , in
schön. Laae. möglichst bald
beziehbar, zu kauf, aefuckt.
Offerten un !er D. 692 an
den Taabl .-Verlaa. _Villa
in guter Laae zu kaufen
gesucht. Offerten unter
01. 687 an d. Taabl .-Verl.

Suche
EinkamilienliauS m. Stall.
in der Umaeb. von Wies¬
baden zu kaufen.^ Näb.

Ylauer. Wiesbaden.
Lockrinaer Str . 30.

Einfamilienhaus
oder Wohnhaus mit bald
beziehbar. 4—5-Z.-Wohn.
zu kaufen gesucht. Off . u.
M. 689 an d. Taabl .-Verl.

Kleines Hans,
Wiesbaden od. Umg., w.
niögl. mit Garten , von
Selbilkk. z. k. gef. Näh. im
Tonb! -Verlag. ^ »i
Als Selbitkäufer fliehe ein
Geschäfts- ob Privatkans
mit freiwerdender Wobn
Darf a. ausserhalb Wies¬
badens sein.

A. Ries Wwe..
Köck« am Main.
Brüninnssrasse 16.

Hotel uni)Pension
ca.  30 Zimmer , für schnell
eniscklosseiicii Käufer so
fort gesucht. Fl25

Union.
Griindst.- u. Svv.-Verm.

01 m. D. S .. Berlin.
Mitteler . 58. Ecke Svcieb^
richssrasse.

oi>KHm!
Suche eine Konditorei o

Haus mit Ladenlokal, pass,
für Konditorei, in ver¬
kehrsreicher Sttaße sNahe
Kurhaus), sofort beziehbar,
zu kaufen. F125

Angebote u. K. J . U. 942
an Rudolf Masse , slöln.

Fabrik
in der Nähe Wiesbadens
zu kaufen oder zn mieten
gesucht. Wasserkraft bev.
Ausfiibrl . Off . u. X.  689
an den Taabl .-Verlaa.

Ackerarunditück.
Ricktuna Biebrich. Saiier-
stciii oder Dobbeim. oeaen
Bar direkt vom De über zu
kaufen aesuckt. Anaeb. u.
H. 684 an d Taabl .-Verl.

EtMhW IN Bl m
woselbst eine 5-Zimmek -Wohnung bald frei
wird, gegen Barzahlung zu kaufen gesucht. Ojserten
unter P . 669 an den Tagbl.-Beri.

HOTEL
I

oder Pension zn kaufen gesucht.
Schöne Lago. Groß, llotd vorgezogen.

Rarzahlung . Preis egal.
IWICHEL,  MAINZ, Heugasse 5. H

c Immobilien
zu vertauschen

Tausch!
Tausche mein 4 x 5-Iim .»

Han» am Bahnhof gegen
ein «ein. Landhaus (3 bis
5 Zim.f mit Garten - und
Ackerland. Offerten unter
D. 672 an den Tagl l.-Verl.

Soiaufe
( Prioat -Berkiinf« )

Pferd
Hannoveraner Wallach, 6 I,
umsiäudehalber zu verlaus.
Paul Retz, Kloster Eberbach.
Post und Bahnst, Hat en-
heim, T lephonaint Oestrich
Rr . w.

M!
vrima Oldenburger Stute,
»ür alles geeiziirl . zw .̂1-
spann, silbervtaliiert . Ge¬
schirr zu verk.

Weiwer . Ludwigstr. 6.

8WeieEiu!eg-6lhlveM
u. Läuferschweine zu verk.

Pb . Brendel.
rechts der ÄadlHiWüble.

Eine frischmelkende
Ziege

u. 1 Böckckkn *. Schlachten
zu verk. Tobb. Sir . 109.
Mttelbau 2. bei Dorn.

Drei hockträchtigr
u. eine frisckniclk. Ziege
zu veik. Zorn Nikolas-
ssrasse 16/18. miss. 12—L.

Ein Ziegenlamm,
4 W. alt . zu vk. Schneider.
Bismarcknna 38. Hth. I.

Invar Laken zu verk.
Sierkitratze S3. 2 r._

ZucklhSfin
zu verk. Lölzeihammer,
Waidklrasse 48. 2
Sck. echte boll. Zuchthase»b'llia atzuscbeii Abegg-
strasse 15.

liäbr . Deutsche Sckiäfer-
bündin verk. Bcitetmann.
Dobbeim. Klarent .ialer
Sir ., »berb. WilbelmSh öh».

PHitelaiober Wotissvitz,
aetb. sinbrnrei». zu Verk
Schira. Kim»teiiitrusse 5,
Ltb . 3. nnckm. iuKh 5 Nh-

KI. rnal . Hund
zu vcrk. Debbcim. WicS-
I-ah .'fcr Strasse 35.

Lervorragend fclzincr,
rassereiner, la-mbimr̂aer

Dadel,Me
rotbraun . IViiabr ., zu vk.
Ga. Thon. Gärtrereibek ..
Wellribial . Tel. 2bb4.

6 Mir . Slider -iranse.
sdiwarz. aekuür-it . zu ver.
kaufe». Näh Pschlinayer,
DmiucuücAUe  4L L. r.

4 i Leabüb- er mit Stall
1 Kaninckenssall. Olarten-
kcklauck. 2 Weinschränke
I sehr schöne alte Truhe
zu verlausen . Z» eriraa
bei Wo' tner . BiSmarck-
riiin 26 2 St . reckt».

Silb . Zvlindcr -Ubr,
autaeh .. billig at'zuzvbcn
Gustev-Adclissr 1I . L . P

Herven -BrNIantring
in Platin aesasst. Photo-
AvV. 18X24. mit Anassia-
mat u. Stativ , zu verkmrf
Anzukehcn von 5 Uhr ab

Drrbwald.
f.ann ^ra ^e koti.  u ®.

LslelWschenk!
1 Silber .Obatelaine . hoch¬
modern. 2 Deckckrn. iizii.
Landarbeit , verk. Pievrn-
brink Nlieintteatze 69. L..

Seit . Silber -Mtdaille.
sebr Nerlv.. sckw. Gehroa
ni. ^ äaer . Oranienssr . 42.

Aukstell- u. Nivpsachrn.silb. Lössel u. vieles « id.
t’uf . Kampf . Borkssr. 25. 3
Elen. n. Seidrnhut , bleu.

l ll>.g ?u verk. Sulzbevaer,
Adelk.eidssiesse 10. 2.
statt neuer Damrn ^Hut.

Watelot -stoim , kill, zu vt.
Nicolai . Nodcrssr. '.3. 1.

Sr mnie»-Hüte.
gainicrt , zu rerk. Schild-
kncckt. Dotzh. Str . 43. l.
Danicii -Sonimcrhnte bill.
Erbackicr Sliass - 4. P . r.
Ne» aarn . Lommerhütr,
s. str . u. K. pass., v. 25 Mo.
an. eckt. P .rnamabnt . n..
9-1 Mt ., eckte Taa >«!forin 80
Ackermann. Adribriditr . 70

Schwarze Slroiihiitc
vieiswert zu verkaufen
Aleaafiiasse 15.
4.60 m bl. Kostümstois

(stiw .)/ schw. strder -Lals-
rnsckr (ncn). 1 P . weihe
Damen - Lall ' schuhe (40).
neu. 7 m >v. Se >den!« !isl.
1 grosse Kaffee,r.ühle Zu
vclkansen. Ott . Mvrip-
ssrasse 40. 2

Ecktcr Sviben .Volant,
einige Mtr .. für Abendki.
wewnet . svnic Dame ».
Reilhosr (Wildl .) u. Reit-
Lack-Stiefel zu vk. Dranin.
Dannbackssal 10 I. Etage.

(Elegantes iüeiö
rosa Seidenvoile . ganz a.
Seide gearbeitet , in erst.
Wiener Geickwit. z» verk.
Alizuseben am 1. Avril b.

Sck nun.
Eltviller Strasse 2. 2.

3 mitze gestickke Linsen
I V. w. Wildleder -Lalb-
scknlbe(Nr . 40). I llnter-
bluie zu verk. Tb. Zerh.
Läsneraasse 1. Bart.

SckwarzrS Tnchtvüüm.
sehr scinck. u. scknarzei
Strotchut billig. Kirchner,
Mainz strezienlöl-vl. 1. 2.

Elea b-llbl. Sommerkl^
neu. belkbl Bandbnt . Mod.
u. balblanarr schwarzer
Sommer, »ante ! »u verk.

Mannwrilrr,
Sckarnborsssseasse 13. D. r.

Ein blauer Anzngstoff
zu vcrk. Lrnrich . Gcaben-
trasse 9. 3. Stock.

Urlrrzieher.
Knnariei wcibrlw» zu verk.
Boievlak 6. 3.

Scmmer .Palrtot.
Marriigo , in. Scide srf-
mittl . stia., qeir .. zu vk.
Brandt A. d. Rinak . 2. P

Pa Irrel.
dui kel. neu. f. st. Miltvl-
fitvic. llniformrcrfe , blau,
r. fad. SKitteHtfl.. llnif-
Losen, sckwarz, Nniioeni-
Wüben <55. 56) Uniform.
Stiefel (42), Stehnonlog-
kragen (36). bnrier Lu»
156) billig zu vcrk. Brarr,
Rn der Riunkirckv 10. 1.

strack ans Sride und
Wesse, wie ne», a. kein«.
Tnck. fflr mittlere stiaue.
Zvsind-rbul u. Tennis¬
schläger vrrk. Ehemann.
Meissssrgv» 4. 3 kinkd.
Sck-wz. Olehecck-Änzua vk.
Ziss. Gobenssresse IO. 4.

Tehrnck -Mzug
große mittl . Figur , zu verk.
Mrhlcr , Yorlstr. 4. B.dh. P.

Ein Gehiick-Anzva
billig zu verka».ieii. Bcbr.
Schneider. Walramssr . 20.

S «tko-?lnz >io,
neu, zu vcrk. Vollmer,
Bertrainsspasse 17. 3.
Neuer dun« . Herrenanzua
>Gr. 17t0. niittl. stia.. u
I P . Hrrrnttiesel lGr . 42)
vrsw. Nrinmnth. Luisen-
r.' ^kie4« 3 St
>L.-Anz»a f. starke

l90 Mk.. Gehrock m
kschinal). zirci D .-Kieider.
Sdüiiu in ort . Sribe u.
aersckiid. billig al>zn««l'en.
ilremrler . Adelbei- ssr. 70.

Ein Hrreen-Aiizna.
w.itU Zig., l P fass neue,
wod. Tamenssiriei <35>
ein Re st Blusenstoff billig
zu verk. Borlerger . Mcici>
jkr atze 33. 2 r. _ ,

Bnzua >Gr . 46),
Ssilöbut ^u verk. Haas.
ixjcbceiLiaäc  hl . L

Keldae. Z>ti >.klnz„a.
milti . Ufa., zu vk. Hütte»
Nettclbeckslrasse 26.
Mrbr . a. erb. Knaben» u.

stüngl. «Anzügr zu »eiL
W. Müller . Karissr. 22.

List-Anzug
dkbl.. fast neu. verk. Bane«
Gneikenaussr. 18.

Neuer MiliIär .R«_
für kl. isia. zu verk.. das.
auch 1 M.woolinr adz»»
Donecker. Drtzb. Str . l2^Gut erb. sch. Tnckhose
n' il Weite zu vcrk. bei
Dehr. Kar .'filasse 31.
Weitze Mach.-Kommunion«
stiefel <Gr . 37) b. zu verk.
Becker, Well,ivstr.20, Hth.

1 B. Damrn -Stierrl
s39). Matzarbcit. 2 Resttz
aebl. Batist zu vk. Bayeq
Neitclbeckitrasse  20 . 3 r.

Damen stiefel,
Kriedensware . 2 P .. fast
neu, Grösse 40 u. 41. zu
verk. bei Sckwarz. Echiev-
sseiner Strosse 32. Ltb. t
Brrschi, dene Wmae

Lpanarnsckwlir lOlröße 38)
zu verk. Willig, Dotz»
hein.er Stresse 58. 3.

Mädcken.Schnürschnlie.
Borrals 137—88), f. neu,
u. Ltr'.hsckruhe. neu _(38).
Rii ckter . zu verk. Werz.
Kavellenssrasse16. Part.
Br . Tnrnsch. iGuminls.),
37, fass n.. eins. D,-Slic )«l
(37). Trauerickliier r-erk.
La ss. Wa .'kknüblslr̂ 49. t,Starke n. Hrrirn -Schnhe
lGr 45) ii. weihe Kinder»
sckmbc<25) vk. K. Srünkew
Dobbciwer Sie . 18. 2 £

Gut eeh K.-Tcknihe
lGr . 24). bl. K.-Strohhut
vl  vcrsch Söckchen billig
zn verk. Leine. Winkrlee
Stresse 6. Ossh. 3 r.
L P . Mil.-Schoststsefel/

I P . D.-Sticfel , gr. aoli».
Ohrrina Lindxrrahn , eine
gr. Wasckbrenke b. z. vlt
Natterwann . Wellrihssr.27

I Paar bobr Neitssiekek.
ganz ne», selb. 0' rösse 4LH,
zu vk. Olladib. stabannis»
berarr Strasse 9. Linth.
2 lin -S. von ,2- 8 llfic

Zwei Kl allen müden.
Klasse 5» u. 4» (Reform»
Realakimn.) für ; s Mk.
zn verlausen . Pockier.
BlNchrestrad» 42 _R. n. Qulntam . d. rivt»
reailck.. Bücker, Scknolr.
b. Sckmitt . Lcllmi'ndstr.53
Gebr . Ecknilanz., e. Led̂ .

w. Kiilderstrodhut, 5 - 10j.,!
zu vk. Gral -enssr. 5. P.

Maker-Leinwand
laebranckl). zn verkaufen
Morivssralle 44 2.

Zwei Pikeedccken,
aeboat, u. kksvereoat-Kack»
z» verkaufen Näb Ksck^
Häfneea alle , 7. 1 link?.
4 Stück »rnr w. Damast,

Plnmrai -s. riinescknltien,
vicisw . z» verk. sfischer,
Mainz . Barbaicssa -Ring 1

Dannln -Plumeon,
Tirolcr -Änzu« f. 3—4s. I .»
Däsckemangkl. eiektnsche
Naclittiickl.. Parekttbvhner
ukw Bisserl. Danckacklal8

Ge. 4 :5, zu verk. Besichtig.
9—II vorm., 2—5 nachm.
Hell, Adol fsallee 8. 3.

Perser
5X6. aut erb.. 4 komp'ett«
Betten mit Matroh . sow.
ein Waicknjsck mit Mar»
morvl. u. 1 Kleidcrschranl
zu verk. Rah. zu ersroae«
b. Herrn Ellrnborn. Hotel
Nonnenüof. 2jn,mre m

Linl'lrnm (2X3 m>,
Kniet, last mu , zu verk,Pinrf. Adolfs,' ratze Iß

Occasion. i
72 trophics ckc rbasge en
ramures d’oiseaux et
aulres animaux empaills»,
Hnlit-' lians. Waldslr. 14Oelgcmalbe]
Org. tt. gute Kopien z»
verkaufen. ?!äh. WainH
Franenlobstr. 91Hochpt«Avendre
38 coursannueladePevu«
dos deux Mondes. S’adr.
k Vitia Carolins, Nieder»
tn clhdm a. Ith._

!)»e:r>in-Reell,iimnnliii ni,
sämtliche Schulbü.her Lu
verk. Wall gier Str . >2. 1,
Wocktentags 9—11. 2—4.

Bersch. Boiksschulvü̂ rr^
u. 1 ar. A»z>u> zu verL
Weiner. Bioribllr. 72 L.ß

WiKM
(Hartiorl ) billia »u verL

Schmidt.
Nettelbeckssrasse 8L

Schrribinasch. (Mignon!»
Schreibt^ B.-Äbschl. Mom»

I .
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kl. Ulige!
nustb.. sehr aut erb- mit
edlem Ton. zu verk. Buck.

4)srilde ^ >-
Deutsche Mcister- eige.

vor».. iOOjäfic.. a. Privatstm bf . Duvb, Str,  d7. 3 r.
GMt«rr *. » ITbrr. Roten.

Möbel trfw. binw .RU« rk.
Wnv %rcmi, jUtrirt . WtJ_

Ni-stbainn-vol. komvt.

SSlSlZlMk!
gut erb., mit Marmor u.
«dt «n Rostbaarmatratzen,
lebe preiswert zu vcrk.
Näh. Adolf,ullee 6. tzlb
Bart . Obermann . De-
nd»'ia„ na !> 4 Ubr.

Export!
Komplettp «n.
iitz-SW -wB

KompletterBacuum
Apparat

fast neu, zu erkaufen. Nüh.
vei Herrn Ellenbor «. Hotel
Ronnenhok. Zimmer 103

GMgenheitSlgllj!
Mehrere neue gute An¬

züge d 380 Mt . zu verk.
Blum.

Luisen?traste 26 Gib . 1.

!wr lL Vers.), 869 geft.,, - ^ ^% Abbruch!
»err . Frankfurt a. M..

IWicstcndittlenvlatz 86/38.^ ,
Pkaff-Tck' iiridetmasch.

zu verk. Bebr. Wairam-
IttwhgJj .- 1Landauer

aut erhalten . 1- u, .25»..
zu verkaufen Dotzbrimer
Strafe .78.

Zirka 120  qm
Bretter

sofort zu verkaufen.
Welkenbach Vi erstad t.

WchlNIM Unsedemagen- “ • '

Stllllcv,- I1JII L>_
A. WepMen
für Banievkerd zu verk.
z«?SL °"LL-""L
oder Iäaerftraste 8. l . —

dakrnsteil. . « «Üftbillig zu verk. Krüger.
Ro».erb«ra . s

in Eich. u. Mubaa. lack,
mit GlaS u. Mavm.. vrw,,, , w
zu verk. Scdreinerwcrktt « <bu!kerg

Maver.  e -rlencattr , LL ^

Zve!Mauin-Men
1 arostes u. 1 Kinderbett,
u. ein Rustb.' Biumentlkck
zu Verkäufern

VmiüeSr yr »T?g£
Gebr. Karton

in verschiedenen Grasten.
Svaten u. eisern. Reckten.

i (träft . Poarlbauer zu verk.
Nederktrabe M Bart . M.

Kreitteb. Klosett
(neu) zu verkaufen

Mor iftttrafte 44. 2,« . s» , . « ärttrafte »der Ianerümsts 8. l . - I ^ ^ iaktr- st, 44. 2. _
Weiftcs Kiüderbett? l m., , 1 Pfosten für GartlNgel.
«xh Heinuel. f. Betr . l Lriterwag . vk. ltztrirgnitz, f .E.ockstiäitenttraste 4, Büro.

lektc. od. tu vcuk. ($fci>V'CKndrcfeg..5..- -— Olsttbäumch., Sträniber,
ioto, . Bierstadt . Erben - f Handwagrn . , | u. Gartenb usw. zu verk.

R.'^ b Str . 31. , ln' k«,Sräd- stark, zu verk. be>
X Lambost . Rhetngauer
prrastk "S^ j,- —

, K.-Waac». ,
kl. Wagen m. B-'rd,. «u-Ierb., zu verk. H.tci)Imol)cc,|

1Cmnknftr äfet- 43. B . r.
KindeESI

Lu Doy-
beimer Etraste Y6. H

Nektr . "od. Grs ' tu Wt*
Escua-S. Bierftadt , Erben,

üraste 20. H>Ĥ_L_- -
Knvok-Hrl.

ffriedenödrell. unaebr.. zu
verkaufen Luisenstraste 46,

~

ttU’f»Bett u verk. Köpper,
«wrtriftjtrcfy 28. L»h. 1,
Gel>r.. Kiickenschr- XilOK

Mil z. Anr . u. Wandtire-tt.
Bild u. ÄpioaelalaS »eck.

M̂ s>enbl'iM. Tel . 1839. _

l Grube #«ttr
nist zu verkaufen.
steineasse 27.

Mink,

Eine Grube Mist.
zu vcrk. L»ellivu»dstr 3l,

Mist zu verkanten.
Zorn . NikolaSstrone >».

HLitd ier-Ler !a«fr
Schlafzim.. nuhb .-pol..

rli .tarsien , hochuiod.,
ft . Selweinere: Koller.

Dcharnborststrastc l9

Eßzimmer
(t . Eiche)

flämischer Still m. schön.

3 .W»
(b. Eiciw! zu cf. Walraat-
üraste 4, bei Kannen dr-rü.

Speisezimmer
Herrenzimmer

Gobelin -Garntt.
sehr preiswert.

» «UM UW »!
4 Bitreustrabe 4.

«ei . TeMlijk
SNM-.SlRN-
s.S>M« ..MW
Lchuhe, » hre«. ü - dugediffe,
Akdinen.

Morges -AuvtzaO«. E rstes Matt - Nr . ttü

Kanin-
Reh

fvwie alle ausrana . Lacher,
lauft D . Sipper»

Sli-Klstrade 1t. Lei. 4v7 8.

Wäsche
Möbel

!Schuheu. Kleider
rauft G . Klein

Westeudstratze 87, Hth. I.
Weiße ant erb. Bsttmaswe
»u kai frn itefuchi. Brune.

>M' drrstraste 38.. L--
lDeuttckei

pegen-l
iickel- l

kaust
»-L .Horn
AchwalbacherLtr.8«, Hof lks.

Nsnin-Mie
kauft u. gerbt

Hor n , Schwalb. Str . 38.

MWM "

Haien,8nmpen
!Eife«. Papier. Metalle.

We aller Ll
lauft «ud holt ab

S. Sipper
Orcmtenstr. 23. Tel. 3471.

Achtung!
Kaufe Kickkifelle uud ? «Kr
«lüer Art . BckSkee. Rrebl-
Nr aße N ._.̂

w ä 'Ä " '
HÄWÄ
SilfWfttafef >t . tri . 4878.

Men, Wn.
etmp, «WÄ.M

-jr . stimmer .'Salme
iVoönit ). Mfund.
fd-iiH'ict Etb .rt-tjdjru ^ cr
zu laufen Rtfuatt. C’T-
mit PreiSMaabe . «n R®
<*rieit . Mtchr l,ie -w fl.. .

L-»ndt «u»»rr
at' u&t.  Krauch . Wsge-
mank' itraßr'

bell eich-, geivachft, best, aus
Spieaeljchrank m. Schnitz.,
Wafchtoilette mit Spiegel u.
Sch» tzerei. 2 ftcfchnipt"hoch'
Haupt. Betten m. Rahmen,
2 Nachttische preiStv. zu verk.
Möbelweber

Lchuigasse8. Tel. 5236.

WG - 0d. tzMWMK
Salons . B" ' rlt . « ck,reibt..
Buck,er- >». Kleidertckininke.
Som.. Tllcke. Srstel . Lütt..
Bilder .- Trvvickie z« »erk.
Benze. NikvlaSttraße 17.

lPrrfert . , ,best. Möbelstücke, » nttaut.
täten «. Kunttaeaenttände.
Gemälde . Klavier « orkrb. .
sucht aeaen Kaste Teil lass,

Gut rrk . Linolru
zu kauf, prsucht. Se

rum
« u—,. ... ._ JwiHtt,
Srwwtr.cntn it rtike 13. 2.

GutesPhonola
oder

PScWCÄOlÄ
ppsuüht.

M.Werbplow .Oranienstr .ft

Geschäft'
zu kaufen gesucht!

Gutes ttorsett . . Serrenartlkel . . WLsche -.
Weid - u - Wollwaren - oder sonstiges gutes
Geschäft von zahlungSsäh . Käufer zu kauf ..
Laden in guter Lage zu mieten gesucht.
Offerten u. E.  692 an den Tagbl .«Verlag.

grbrnbam , Del. j
flfeinüKt« «isKM
zu verk. Rückrrt. Mortb-
ŝ »t>. tl . z« 1 «. S Nbr.

Ka

mit Zubehör zu verkauf«;!bei Wolf. Bleichstraste 47,
Büro im Hof. M-

-. e.uirn-Nad ,
mit neuer Bereis, zu vl.
i.?l'erilsch. Ceriohenftr,28

(44 X 62 y 97 cm) zu vk.
tstebuae. ?keubera 6.

»is . Weinlckirank «u bk.
^ttmal badtcr Str . 7 , 3 r,

isti- schrank (Friedensw .).
2 Anzüge u. Hut f. 4*  u. 5«
führ. Knaben, Kinder chuhe,
Gr . 26, I Postmütze, gut
erhalten, zu verk. Lang,
Klareuthaler Str . 3, H. 3.
Eine neim naturkief. lack.Küchen-
Cinrichtung

rund , mit a. Linol.. sowie
eine einfach lack. Kiicken-
Einricktuna zu vert Nab.
Schreinerei K. W. Maver,
«iksstsidf- ^ ilk.,Imttr 15.
1 Sola m«t Danerl-» Sessel (eclu Led.), Tisch
2 Vaukir .li ' che, bell ei
r̂ rk. Ott . NSoritzitr. 40

Trübe iEicher.dolz)
z« verk. v. GgacrS. Herrn-
«rrienttraste 18, 2^

f.H MMW- » xi «'Raftrr«S», n. vetkjf ., vk.
" fand . Lolbr . Etr . 28.

stabrrab ^ « errikun».Damen -Snefel (37), neu,
Spaneenschuhe OlOlneu,
bf, Mer ^ l florkitr, .Z7^"' Ärss.n»-Lüster"-
stualanve mit 3 Ärmeu
billia zu verk. Rrstgart.
Kariiiraste Ä . L- - i
Herd «Kalkbr.i. l .lvXU.M,
aeschl. BesMu , u. Platte.

.nru .becaer.. zu verk. R«4
\ iru .fel. Älbiechtitraste  10.Ein Siiulrn-

Grand Cin£ma
dans grande ville voisine , comprcnant G00 places,
d’uri style laut ä fait moderne , OiTres (pas d agents)
sous 0 . 689 seulement de capitalistcs sörieux au
Tagbl .-Verl.

Einige Schreibmaschinen
neue und gebrauchte , zu verkaufen.

8chrelbmaschinen *MUUer
Bertramstrasse 20. Telephon 4851.

MAN » ! Achtung ! Achtung'
Bü Sl . März , nur S Tage , kaufe uh;

Alte Gebisse u . beschädigte Schmuck?
stücke , Gold , l ,lu >tln^

Jfc Louis,
Motel Tlemiacher Hof , Wiesbaden.

Betten usw., auch fl. Eine.
, Rösch - Matr .. Gardinen.
Bettw ., T .-PlumeM >. .Kih
b. c Preis v. Herriämft
zu kaufe», ftrau M" r«.
bischer. Neroi!raste H.,.1:

ISchlch . ,
»velfrzimmtr nnd Küche
sowie rinr . Möbel zu k.
oesuckit. Gallick. Weber.

tOeJLJ !js2töL

u. ein„. _ Platlö ' cke., —
Rabr . fow. 2 stmke Tun n
mit BesclrI-n l2.i>0XlL0>
zu vrrkamzrn. Dtetz» Lahn.

n mit

u vri

WSO.
. ..RsWMM

billia zu Lerk. Keffetbach»
.'sL'-LS -rÄ,.
!K"ck>en-<LaöiNr« SO. st
Glocken, v. Gasbrenner

iierr Berti a,m-!r . 16, 1 rMLOief
bhaltelonaue.

sehr schön, zu vk. Bender.
Kellerst raste 26._

Ldalselona . Diwandecke.
Steil Bertier .. Tischdecke.
Mever n Brockbau» Ler^
Brebms Tierlrb -n. Rom.

Oelgemalde.
KarmS^ Bärenttr ^ l̂ Eckl.

Schreibtische!
für Büro , Diplomat, mit
Roll »Jalousie , Kiefern,

j bell, verk. Karl Fischer^
kTchre inermstr., Göben-
jstraße >5. '

Gr . amerik.
Schreibtisch

^cheu. mit Rollvrrschluß.
1 dit , Sckirank (Fabrikatf ,»W»kN-Berlin>zu vk.
ktztack. Sll i' ü raste 2. .3.

Schülervult . ^
Stehumleakraaen . 32, 34,
1 braun . ftiUbut . n. Wem.
W. 5(1. billia zu verkauken,
?luer !,Lch Bü lowitk, 1l . 1.

6 Stühle
AuSzuatssch, eickten roß
»ff ? ' i"bl>k Gäben ttr . L

ttacett -Dviegel
<78X4» ) zu verk. Mmyec,
Hx^ uens!raste .26, .2_r,

Grbr . Gaiteumöbrl
zu verk. Neunnffe 21.
Für Friseure!

Warmwasteravvar .. Holz»
fijnf«. Rasiermester uiw.
zu verkaufen ktz. Stünkea.
»MMKEE

jÜAUI. tm. «#•1

v^ Sbrrd u Hmttlot, Hf-Menberaer . Gocchestr. 2,,

vtaSbadeoseu u. GaS^erd^
»k. Seins '

srrast» 80 , 3,

v'nivvntfvwivii»i«
sstl. >!. Warmer ) ...

,f. Sänsel . Seeroben-iau

Wegen Umstellung
einer Chemischen Fabrik in Biebrich

Rhein » Hheingau -' traße 40/46,
sind zu verkaufen:

Transmissionsteite
Lager , Wellen , Riemenscheiben , Ledernem

Boltrleitungen
für Gas u. Wasser,

U- u . Winheleisen
Rundeisen , Nutzeisen,

Elehtromoiore usw.
Vsrkaufstace: Montag, Mittwoch und Freitag

von 9—12 Uhr nur F123
Rheingaustr. 40/46, Biebricha. Rhein.

<Hn; Kinder.Badewanne
billia ru »crk. bei Müller,
NtzrNicastc' 6,-

Zinkbadrwanne
mit Gasbadcofen »u vcrk.
Nalke Lnistüstlrastv ö,, P.

, Gr . Jinkbade« . zu verk.Ran-».. Screktmno 6, l.

Telephon
Gstellia. aus Privatbesitz
sofort z» verk. Preisofs . . .

|M , fanprt .llamttlfiLJLIRalfen  gesucht Gefl.3 Lederriemen »>?- «»

,iuEi|
kauf. qes. « likrnüdötfer.

tiftslraße 5, l.

gebraucht, in gutem I
Zustand, ferner Kassen»
jchrank, möglichst groß,!
ju kaufen ges. Angeb.
mit Preis an 6 . Decket«j
Westendstr. 20,Hth . Pt.

Brillanten
kauft

Bok , Juwelier
Klrchgasse 70- «

Aufruf!
Kaufe Matratzen, Roßhaare,
auch einzelne Pfund , Jeder,
betten, Kisten, Dpp 'che.
Bettwäsche, alle «et. Möbel
und ganze Einrichtungen.
Eeipp , Bertramstraß : 25.
Laden Eleonorenstr . 7, 2. \

M SMUirtdM
. arbkurichte BüromSbel ges
lSchneider, SSielaiidstr. ll.

Wafferbank

{ 8aillpWr~l
Tremd.-ferision
sofort zu kaufen gesucht.
Off. H. 887 Tagbi.-Verl

Ißinar/tiidflir

8 Meter lang . S>4 SmO:. ! - .>■ ; - ---- r ^ TTSTTK
breit , zu verk. Westvba , Zlgarrengeschäsl
NM str  I Z^ SstM aeM M , ^ § atii  mit Laden j

UMSWM ^ khM kaufen gesucht. OssertenU“ *» M. v I ti .w hon TrtrtW1MMS
2 Liter . I ar . ^ ischkestel,
l «roste Bowle (Söbrerl zu
verk. Pievrnbrink . Rbrtu»
strafte SS. S Trevvtn.

oder § au» mit Laden zu
kaufen gesucht. Offerten u.
L. 679 an den Tagdl.-Berl

Fenster. Türe»
Glasscheiben,

4 Meter lange Stufen »!
etter, zwe! eis. und ein I

hölzerner Schubkarren,
200 Bolmenstavaen, ein
eisern. Fuhneusch ld, rin \
Holzlchid sürtzebrrrolle
zivei8 teil,Brauscwasier-
rohre, Jalousien u. a. s
zu verkaufen.

Helnr . Rotzbach,
Kellerstraße 25.

Speiseaufzug
itrb . « idmarckra. 11.

i.  Schrriner ftnrnUtt3Äc
chA ifejwtoek 34. L

Idtitbuo « ' t Stämul (am
i/üylitl liebst, nass. Leg¬
huhn» zu kaufen gejucht.
Lchaefer, Schwalb,  Str . 6.

Zähne, Billard-Bülle und
größere Stücke für gewerbt.
Zwccke gelucht. Schristl.
Offerten a» Weltz , Adolf»
»raße >2, l.

ltzma-LAMa
«er

I Schutte , Wäsche , Möbel
laust Frau Klein
Conliustr. it, I . Tel. 34V«.

Dirndl -Kleist,
aut erlaUen . für lrjavr
M heben zu kauf, sefucht.

lsettrich . Kirnte ’**, G.

KleiderS ^ '
'Pelzsachen

bis zu etlerseiustea»
Wäsche, Schuhe u ro.

iaufi
Frau Stummer
Neugasse 19, 2. Stock.

. relepyou S83i.
Bon Herrschaft

aut er aalt Seidenkleid,
Gr . 42, zu kauten aesucbt

stzrau Granacher.
Vhilivvöberaitra 'stc 30

ZiMeM . SchMUMe.
ll streu, Rinae. Kelten, Armbänder , Bestecke, Leuchter

MOT  Brillanten IW
kauft als Fad;»man reell

EA u. MOmleSe-LerksW Mtz ßWA
\ vvere Weberg. 58. Bttte genau aufd. Hauo-Rr . r» achten.

firmsM.Roberts
aus New-York

fHiale Wiesbaden, Große Burgstraße 10U HWIfCIt RVJ
klein-. Lau-nasse 4_ kauft
Nähmaschine. , u, rrh^ — ,

,ai ^ ^ Brillantenn.Perlen.
Sprechstunde « : st—12, 2—8.

Pt WWkWMe allerMy . - . ... ni ...A

sucht Tetzlakk.
ikestenditrane 30,.  SJK »
Rfiisfe Inütooögßn

l ^eiterwaa .. Fahrr .. Koffer.
Oesen Herde. Möbel.
Betten , Kleid., Altmetall,
Boucher, .Blücherstrafte 6.

Gut erhaltener dunlcler
Damrnrock

zu kaufen crefmclrt. Ana. an
Schmidt. SÄ 'vulb. Str . 54

gchrr, BLÄheWFahrräder
mit u. ohne - Bereis, kauft

I Hnrnwnnstr. 3, chrünthaler.
Fahrrad"

ohne Bereif, zu k. ges. Karl
Kauer , Rau entbaler Str . 10

MMsWM"
zu kaufen gesucht. Heinr.
Bau er , Lorch a/Rh.

Ht,̂ UN,ps.repL tÄ U,c,- rDvmrn -Sommrrmantel,
aut erb., z» farmen » st

Ein aut erhaltener

Kmei-Wzag
für mittlere Fiaur zu k.
aefucht. Geora Filet,

Plastiken au» Brouz« und Marmor . Orient -Tevp'che
und andere hochwertige Ge>vebe, besonder» Stücke,
au» meinem Geschäft stc

die

WNhelmstrstz« k«.

schüft stammen, bt« ich stet» Abnehmer.
Nathan Hetz 3W

Gegründet 1844.

Muckerböble. tUolda ash
Gut erb. Aazua,

schl. ms ., Alt faatcr gen
Sren jstr,. «Khrnitr , 10, H-_sin,

Ei » aut erst. Anzua
ur kl, Fia . zu kam.-necker, Dokb Str . 121.Donkcker- .Dobb Str' 12L
H.-Po »am«hnt (57) «ff.

c « . «. « . «Si

Sll!itz-VilAk
werden zurück gekauft.

ifrd erhaltene
Zentrifuge

und eine »nodienMühle ge.
sucht. Palast -tzotel.

Mtzd
gebe., gut erh., zu kauf. ges.
Osk. u 4V. 88» Tagbl .« erl.
Ankaufssteile

Säcke. Lumvcn. Lavier,
gelle, aettr . Wolle. Neu»
tnchabfäkte. Kuvier . Me/i .
Zink Blei. Stanniol . Äis-

«» Koben Preisen.
Riefet «. Sverber.

Perser Teppiche
!werben von mit angekauft, gleich welcher

Art «. Größe, ich zahle für , oa

2m®  Mr.
»ei besonder» guter Ware bedeutend höher.

Deutsche Teppiche
jeder » röhe und vnalität zu guten Preise».

Angebote werbe» erbeten an

^ L. Becke! =
Weftendsttatze 20 , Gth . P.
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«uS Privatdes tz zu kaufen gesucht. Gesl. Osserten an
fjrtl. gogft, Bleich raße IS, Part. Telephon 2693.

VIllllS- MI
gut erhalten, zu laufen gesucht. Offerten an
H. Schock. Vorkstraf,« 3. Telephon 2983.

aiz 8elbslv«rbraucher in meiner
Kunst « u. Edelmetallgiesserei
Kaufe ich Kupfer , Messing , Zink , Zinn
ei. Blei , alte Lüsten , Badewannen

und tiergl. rum Einschmelzen.
f*h. Häuser , Friedrichstrasse 10.
_ _ Telaphcn »983.

[ PsWW '
Einjühr .-Derecht.
und Primareise.

Gründl. Vorder, d. «tf. o-.b.
Lehrkräfte, a. für berufst.
Herren in Halvi.-Abeudk.
Cff. u. S . LK Tabl.°« e.ll

M . Garten
n.-ößl. Näh- 'Mi-bucfr.r oi>.
Wvsbckher fett., zu pcckst
pcs. Reckirsonw. Dr. Dill«
ui«nn. Adolssuller 28. Ginfii irunasknrS in dir

spanische Sprache
ivez. s. Bunibemnte.. v. ak
aebild. Lebr-r. Brainn
Mitte Avril. Geil Zu'chr
u. D 680  Tnebl .-Vec!M.

s Mllitzt
Lokanz « äo oonvsrs.

Leuns ötudisnt allornaud
clwrch« Ochang» de con-
versation avec un jeune
Fran̂ ais instruit. S’adr.
au Tagbl.-Verl.

Ssiachlrberin.
Mlsl. Dia!., crt. arin* '.
frünz.. rnal, u. dew!,ckn-nNi.trrr. Wekwra. 29. 2

Ja. Du.me crt. griiiidl
Klav.-Untcrr., tolb. 4
Adr. im hv >M-Verl. 0Junge Dame

der französischen Gesell¬
schaft wünscht die

deutsche Sprache zu
erlerur»

snd Würde gern in De-
ziehunaen treten mit ein
sunaen dentsckeu Müdckx'N
odt'r Dam- der «ulen
deutschen Nesell'ckast, w.
die seanzüsifd« Svrack» zu
erlernenw. G-stl. sckireib.:

Mml. kreŝ luand Mas
«e Pelz.

ckwtrl Ser». RikslaSIlraste.

Ersitlass. Gilarrclchlrr,
mst rickst. O-iirrten mit
PrliSangabe u. D. 680
an dl'v Daabl.-Verlag.

Unterricht
für Damen u. Herren Im
«nseriigeu von Schuhen,
auch Reparaturen, wird ge¬
lehrt Doxheiinel Sir. LS, 8.
Willig.

Tanz unterricht
erteilt zu ied. aew. Zeit

W. Klavvrr n. Frau.
Kl. Schwalbacku'r Str . 10

Sinn. v. MauritiuSlkr.
vchi -llntmiG

ntrb uachnutiags gegeben
kkauenib.rler fetr. 15, 3 l.

Dintftittf ! WINK « W . 61115 )
1. Privatschule sür Sualen, Sexta bis Oberprima,

vertninden mit HandelSableilung.
2. Borbereitungrn aus alle Schulvrüsungen,

tesonders Abitur, auch sür Dainrn. Fl 24

MaviSn - OnLerrioIit.
wird erteilt. Nüh. Tagbl.-Verlag. Fd

sArl -m - WM»
Perfekte iriiieuse,welckle auch endueleri,

nimmt nock, Dan:en an.
Karlstraste 13. nackun.

Mattgotd. «etteuarmband,
aehümmerl, Sonntag abend
(28. ».) im e. v. k. K»rh-,
Weg alte recht« kfvlonnade,
Äais Friebr..Pl., Weber- bis
Langg. verlvren. Ehrlicher
Finder erh. gute Belohng.
Abzugeben Fundbüro.

Monikurs-
Sdon

MT. ßomm rsheim
Dotzheirner Stras«o 2, 1

am Residenz-Theater.
Tclcfihon 1178.

Berlorrn l Damen-Nhr
grcmem Ledvr-Arm-

hand, gez. M. tz. , v̂o>Riehls,r. nc«h d Wald ».
Stellen. Abzm. srg. Bel.
Rnblilraste 13. 3 l.

Maniküre.
Anna Nehm, Morib-
>, raste 17. 2.

fcBJepETr
do 11—7 du soir. Sonn¬
tags bis 6 Uhr. On parle
francais. Kirchgasse 19, 11.

Gltd. Kneifer Sonnicni
mUtac Wilhelmstr. Verl.S?*. '̂/isenm-.str,_%LJL
MUMWeW )S
mit -Cafe. Slbz« . aca. pBelohn. Po .sisn Eorda»,
RÜrlasstraste.

Maniküre!
Doris Bellinger,

Schwaibacher Straße 14 ,(2,
am Residenz-Theater.Ncrloirn eine Broschx

zw. Klarenth. Ebaussce.
Schildsoem mir

Pimt. st rauen st-vs u> bru
Lilien. Tu l. And. abzu«.
e. B, Seerabenitr. 16. 3 r

ZllM « }
Erfahrener Arzt über¬

nimmt sa.iort k LL
Vertretung

für 4—6 Worten Ä'Lain,
«d ttn-lgeduirg. Angeb. u
W. N919  an Ann.-Erved.
D. » rruz. Ä.m.b.H.. Mainz

Schäferhund
entlausen, schwarz- grau,
Name Wolf. Gegen gute
Veiobn. abz. Rerostratze 39
Bor Bnkaui wi>d gewarnt.

«WUkmWm »« !
Donnerstag fahrtleere Rolle

,-ach strankiurj. Nettclveck-
stram 16. L4o. Pari
stmihrrn aller Art w. eben
das. .gerabvrn. Wagenhsch.

ME .' tl.^ ns!reich.'W.
werden gut und billig aus-
gesü rt. Näherer Zieten-
ring 6, HliS. 3. St. , Weich edetoenkenoe Familie

gibt ein Klavier für ein
ta entierte»Kind.Halbwoie,
j. einen annehmbaren Preis
geg. Barzahlung ab? Oss.an
Frau Joh. WeckI, Schnew-
Hainv. Lön laste», t. 7 outiuö.

PIh“
©npf. mick zur AuSiüyr.

aller Gcrlenmkz-iteu. In-
stcndicdl.ua, Ilnterbqltun.,
von Äerrscîrsts- (Atrrten.
Schulz. Herrnaarleustr. 8 streu»dl. jung. tT«n.,»f-

stnaenirur wünscht sträul.
zwecks Könne»sution ivon
6 Uhr ob, kennen »n
lernen. Offerten unter
Z. 688  Tnebl.-Pertaa. _

stunaeS Mädchen
«mvf. kick, zum Ausbess. u.
Neuansectig. von B̂nfcfce
in u. au8er d £>. Nab
Orenienstrabe 21, fL_L

,um Ausbe' ern f. auß. d.
Daus« nimmt n. an.
«tlv J » S^ bUSni.

Mnd in « fifse, tevtl, als eiern ftbsuawen.
Oriwkxltrofte4, 1.

6 bildhübsche junge
Herren, im Alter von
2V—25  Jabren , kuchen
die Bekanntschaft ebenso
vcler junger Mädchen
zwecks Heirat. Ver¬
mögen nicht nötig. Photo¬
graphie erw. Strengste
Diskr. zugei. <Peru> d.
Herrenf  Hofgutsverw.
u. 4 Techniker). Off. u.
A. 058  o. d. Tagbl.-Berl.
Ifaukm.inn. seldstlnd,repr. Erschein., wünscht

Tekamitirbast mit vrrm.
Daine zwecks bald. HeiratDii. » K. 683 Laubl.-Bi.

statrikont, Ende 20 er.
mittl. Steck., in Mit. Berh..
ideale ltzesinn.. Ruf taöcil.
s. zw. Heirat pass. Lebenj.
aek. nur best. Kreisen.
Vevmög. erw. aber mchi
Bed. Tadelt. Vrvgangen
beit erforderst. W. husche,
a. b. Ariarh., uröch. mit
Bild. u. g. 690  Ta,« .-« 'CU'Ö. Ii. 8. fa'JU■£OiKB.-kj.
MiMgeUMÄM
Handwerker. 42  F .. mit
! Kindern(7—16  Jahre ),
sucht dre Bckannrsci'rrtt e.
alleren fträul. od Witwe
ebne Kiicher zweck! bald.
Heirat. Offerten_ unter
U. 688  an den Tagbi.«
Verlag.

WH. 253(tre.
s>cht die Be kaii'.itsech eines
.-«tten IrbeiiSlnit. Herrn,
«eicht üb. SOj ., zw. Hel tat
On, mit Bild. w. zur ck
Üll- w.. ti. T. 689 -V.
Osterwunsch!
Fg. Kmormann, 27  I.

sucht mrrnzrelö Dmnenbek.
a. d. Weae junge Dam«
22 -27  I .. m. Perm. zw.

rirat kennen zp» lernen
> m B'ld « dl T.-V.
Osterwunsch.
2 streunde w. die Bei.

zweier bübsckxr DbädclS
nicht über 22  ftafire, zw.
Heirat. Etwas Vermögen
erw. Anonmn zwecklos.
Offert, mit Bild u. H. 691
an denT„gf,l-Verlag.

Heirat!
«lleinit. Witwer. 32  I ..

mit l Kind, <5Vfd*W3m.
mit ein. Heima. d. Lande
wünsch! mit Frau! oder
kmderl. Witwe bekannt S»
>.erden zw. Heir rt: etwas
Vermöaen erw. Offert n
m ter E. 688  T >rch.st.-Verl
Ri.ouv'n zwecklos.
%\tsw  aa| dm Lande

ka'b.. Ans. 46 er. in lick
Stell.. aut. Vcrmöacnsv..
sucht mit feeff. Ti eilst mdck,.
oder Köcknn zwecks Heirat
in Verbind, zu tret Ana
u. S . 689  an d. Taabl.-B.

siitiiiMim.
Das neu« Schuljahr

mit Ser K
beginnt Donnerstag,

den 15. April, mit Ser Konferenz der Lehrer »nd
Lrhrerinnen um 8 Uhr. der Versammlung der Schüler
»nd Schülerinnen in Ihren SchuIlÄusern um 9 Uhr und
der Slnfnahmr - er sechsjährigen Kinder um
10  Uhr . F385

Wiesbaden, den 29. Mörz 1920.
StSdtische Lchukdepntatwn.

41i , ». eine aure wcu.i
für seine 3 Kinder, n»Alter von 6—12  Jahren.
Qri° n. D. m Xa&M

CHRISTINE: LITTErR
SOMERSTOfRE
K05 TÜn 5T0 Pre
MtRReNsrorre
PUTTtRSTorre

Wiesbaden
BAHNH0f5TR. 1. ECKE RHEIN5TR.

ETAGEN- QESCHÄET
EERNSPR. 1267.

Damen«u. Herren-Räder
mit Gummi«,nd Torpedo-Freilans, Fahrrad-Decken und
Schläuche, sowie sämtliche Ersatzteile stets auf Lager.
Fchmd-HaMUß Traugott Kkautz

Bleichstraste 15._ Telephon 4806.
PrimaRauchtabak

Miltelschnitt, 100  gr Alk. 4 .SO.

Tabakbaus Roth
| ■> MlcheUberfl 3 |

Jeder

Hausbesitzer mutz
Mitglied des Haus- und Drundbesttzer-Berelns

fein. F 382
Anmeldung durch Postkarte an die Direktion,

Luisenst raße 19.
können tu kurzer Zeit

'"ft »on dem u«»
llebel befreien.

Lassen Sie sich kostenlos die Broschüre„Die Ursache deS
Stotterns und Beseitigung durch Tetbstunterricht" von

2 . Warnecke, Hannover. Friefenstr. »3.
sende». Geben Cie kein Geld aus für nutzlose Kurse u.
Nachahmungen der Warncckischen Methode. Warnecke ist
der allein ne Erfinder dieser vvrzügl. bewahrten Methode,
- - -- - - » ■ J «.- --

Stotternde BK

Dentistin
längere Jahre hier in guter uinfangreichrt Praxi»
beichäskigl, sucht zu ln, d hier ansässigen« ssociä. Off.
unter« . 685  an den Tagbl.-Perlag.

MMOll- WvltMe!
. Der sucht Brrhistdung mit Fabrik feiner Offen-

bacher Liderwaren, die lausend soiort greifbare
Warenmengen liefern kann? stvrreipoud. : Deut ch,
Fra zösiich, Englisch, Jttlieniich. Osserten unter
F. 6. 1'. 848  an Rudolf Masse. Franlsurta. M. Fl 25

«m Kiosk in der Darchgangbhatle
de» Tagblaithause» zu vermieten.

Tcktatlerhslie. ‘

Kodikümtler
frei  den Plantox bei allen Speisen an. Denn sie wissen, w«
Plaiitoi (F.xtrakt , Würre und W(irfet) verwendet, kocht biiSg
und gut und hat alles, was ihm für Geschmack und die Er¬
nährung irgend ein Fleischextrakt *u bieten vermag. Sie be¬
vorzugen Plantox, weil sie damit das löste Fnedenearxawn«
erhalten. Erhältlich in jedem Kolonialwarengeachäft. Her¬
stellen« : Paraguay - Fiel scheut rakt -Gasellscdult nud.H.

llamburg -üremeü. i<

rrs
Di « Eheleute

liuch Händler
Gust.Schi eines
feiern heule das schöne

Fest der
Silbern . Ilochxeit.

Ipt
Export!
1 Posten (ca. 250  Siuckl

Herren- n. Damrn.Rlngr
>8 ul 14  Karat ) zu vrrl.
Schriftliche Antevot« r°n

..err, strantsurta.M..
D iesenhüttensl '8 -W/ 38.

Rnuch-Tabal
Gelegenh itslaus. reine
Neberseewarei.Poüpakt.
das Pfund Mk. 23 .—
im Zentner Mk. 2200 .—
so lange Vorrat reicht.

Uebersee-Michunq
das 'i funb Mk. 22 .—
im Zentner Mk. 2100 .—
Englische Zigaretten
erste Marken von gold¬
gelbem Virginia-Tat>ak,
nur Mk.880.—pro Miste
einschl. Goldzoll undF.-
Banderole, alles ab Lager
Wirsbad. H. & L. Sein,
Wiesbaden, Kirchg. 22.

Vor der Steuer
iRein überseeische

Zigarren
solange Vorrat reicht
10  Stück Mk. 10 . -

Marlen'KpeMlgeslhW
Josef Witte

uur Schiersteiner Slraste!a,
Ecke«delheidstraße.

rigMM f̂sSM
IliedgrlaoB

Nengtsse i.
Verkaufszeit 9—l Uhr.
40 verschiedene
tlberseequaliiäten
von Mark 700.— bw
Mark 2400.— pro Mille

stets an Lag er.
1SaiDflffleiä

IPlRet, Hai abzugeben
Happel, Taunusstraste 41, 1.

Kognak
n. Rum {Original) in Aast
u. Flaschen, auch sein. Sprit
(ü Ja're alt) zu auherordeut«
iich güust gen Preisen iosorl

greijdar. I . Michel,
Mai«  1. Heugasse5.

rlevsel
im Zrnt'wr. auch vsumdw.
iw verk. bei Debusmann,
Dcbbeimer Sirnst« .171-
Graue und weisie

IsnMe
Paar 2t- Mk.. Ich. Kestu»,,.
slôs, sowie Stoiic kur
Arbriier-Hosec u. . Knad.°
Anzüae, au»h Neste nn
So»,merkleider tu Bluseu
lausen feie biCui bei

Lin« « ieser.Vnsch'edt. .
Dvtzhcinwr St raste M-  P

ferne prima

Fahrrad
Gummi 13er.

Schmidt.
Fahrrad-Revar.-Merkstatt.

chettekbeckstrave28.

Haut . , Blasen-
Frauen leiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut-,
Urin - Untersuchungen

Syphilis-
Behandlung nach den
neuest, wissenscbaltl.

Methoden
ohne iterutSSlftmag

Aufklftr. Broschüre No. 3  O diskrot verseht.
Mit . 2 .30 (Nachnahme). F 120

Spezialarzt Or. med. Hoilaendar
Frankfurt*. M., B»thmftnn*traOe 66, gegen¬

über Frankfurter Uof. Tel. IL 6963.
Täglich 111. 6-7 Uhr. Sonntag*

Siegfried Buchwald
Grefel Buchwald

geto. Rablnowlcz
Vermählte.

Wiesbaden , 30 . Marz 1020
Moriöslraße SS.

Ihre am 27. Märt in Wiesbaden vollzogene
Vermählung gehen bekannt

Eduard Weber
Grete Weber

geb. Uoehk
Java

s. ZL Geisenheim a, Rhein
Haus Rheinblick.

Am 24. b. M. verschied in Berlin infolge
Krankheit, im säst vo'lendeten 19. Lebens¬
jahr«, unser lieber, guter Sohn, mein mwe.geß-
l.cher Bruder

August.
Im Namen

der trauernden Himerbkiebeneu:
Hch. Schlums

Westendstraße SS.

Herzlichen Dunk für die erwiesene Teil¬
nahme bei dem Heimgang unserer lieben Mutt«

NM MWIae SM. « e.
insbesondere Herrn Pfarrer Wemsheim« für
di« trostreichen Worte.

Die traneruden HiuterdNede« «.
Wiesbaden. Düsseldorf. Chemnitz,

29. Mär, 1920.

Danksagung.
Für die Qberatte grollen Beweise

innigster Teilnahme an dem uns betroffenen
unersetzlichen Verluste, Pfarrer Dekan
Voesenmeyer für seine schonen Worte,
allen seinen treuen Freunden, Kameraden
und Mitarbeitern , sowie Herrn Gärtner¬
meister Franke , dem „QuurleU-Vtrein“
und allen denen, die ihn zur letzten Ruhe
geleiteten, unseren tiefgefühltesten Dank.

Im Namen
der Ueftrauemd Hinterbliebenen!

Frau W. Nevlan
and allen Angtbörigen.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an¬

läßlich des Hinscheidens unserer lieben Mutter
sprechen wir unsern herzlichsten Dank aus . «kt

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Alexander Bartholomae.

Wiesbaden, den 27. März !920.

.



gelte8. Menstag. 80. Mir; 1920.

M'
Vollkommene Reinheit des Duftes , sowie
köstliche Frische sind die besten Kenn¬

zeichen meiner Blumen parfüms.
„EdelfHeder **

Mk. 10.—, 30.—, 55.—, 00.—
„Wunderveilchen“

Mk. 10.—, 30.—, 65 —, 00.—
„Maiblumen **

Mk. 10.—, 20.—, 35.—, 80.—
„Rose ** Mk. 10.—, 36.—

„Deutsche Blumen“
(Mischung beliebter Blumendüfte)

Mk. 10.—, 30.—, 90.—.

. De. M.CU&crskiw ^
1 Wiesbaden WiiHelmstr . S8 . 1
¥rr =r — -

Freitag . 2. April 1920 ( Karfreitag ), abends 8 Uhr:

Geistliche Musik-Aufführung
in der Marktkirche.

Mitwirkende : Frau Eleonore lloniann -Webau aus
Mannheim (Sopran ), Fräulein lledi llcrtel (Cello),

ll >rr Franz linöner (Orgel).
Leitung : Herr Karl Iloflieinz-

Die geehrten uimktlven Mitglieder und Inhaber
von Gastkarlen sind unter Vorzeigung der Jahres¬
karte (orange Farbe ) herzlichsl eingeladen.
Altarplatz 3 .— Mk -, Emporbühne 2.—

Schiff I.— Mk . , Programm 30 Pfg.
Eintrittskarten sind zu haben in der Buch¬

handlung Römer . Langgasse , Musikalienhandlung
Schedenberg , Kirchgasso , Küster Tliomae, Lllen-
Logenga -se 8 und abends an der Kasse._F203

Nachlaß-Versteigerung.
3m Auftrag brr Erben versteigere ich am Mittwoch,!

81. März b. IS ., vorm . 10 Uhr» im Hanse Aorkstratze I,
Part . rechts, zu L-icsbadcn , die zum Nachlaß gehör?
Mobiliar , und HaushaltuagSgegenstaude , als:

I Mahag .-Rotlichte,bpult , Vertiko, 1 sen . Mahag.-
Salonschrank, innen Eiche», mit Spiegelscheiben, I Sofa
u.  Seifet. 1 Rohrsesselu. 6Mahag-Nohrsiühle, Goton«
lisch, l gr. Pjeilei -Spieget (200x 70) mit Trumeau;
femn : I Maiais .-Bellsislle in. Nahmen, I Mahag.-
Kieioerichrank, 1 Spiegel (1>5 x 43) mit Trumeau
(Biedermeier ), v Rohrstühle, I Walchtischm. Marmor,
Kommobe, Diwan, ! viered. Tisch, 1 NotenstSnber.
Gemälde u. Bilder, Bücher, 1 f. Bronze.Pendule mit
Glocke, I Lüsters.Gas , 1 alte gold. Zyünderuhr, 18K..
I Spindeluhr , Barometer , Gasofen u. Gasherd uttb |
verschie cnes andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn.

Heinrich Fröhlich , Auktionator.

Grammophon-Platten
«etKfte Tanz» u. vprrcttenschlager » wieder eingetroffen.

Traugott Staub , Wng.
Alte abgcsp. u. zerbroch. Platten werden gut bezahlt.

Klavierstimmen\
und alle Jlcparaturcn

fachgemäß , unter Garantie , führt am
Klavierbauer u- Konzertstimmer

JTuffO Aus t, Westendstraße 32.
Feinste geschlämmte u . gemahlene

belg . Champagner kreide
in J ulesäcken

Terpentinölersatz [englisch]
weiße Emaille -Lacke

öl -Lacke aller Art
prima Friedensqualltät

In groBen Mengen eingelrotlen.
Farbenwerk Wiesbaden, g.  m. d. H.

Wiesbadener Tagblatt.

In Uebereinstimmung mit den Beschlüssen der Banken-
vereinieungen an anderen Plätzen haben die Unterzeichneten
Banken vereinbart , ihre Kassen und Geschäftsräume am

Karsamstag, den3. April
geschlossen zu halten.
Bankcommandite Oppenheimer&Co.
Bank für Handel und Industrie Filiale Wiesbaden
Marcus Berlä& Co.
Deutsche Bank Zweigstelle Wiesbaden
Direction der Disconto-Gesellschaft Zweigstelle Wiesbaden
Direktion der Nassauischen Landesbank
Dresdner Bank Filiale Wiesbaden
Genossenschaftsbank für Hessen-Nassaue. G. m. b. n.
Gebrüder Krier
Mitteldeutsche Creditbank Filiale Wiesbaden
Vereinsbank Wiesbadene. G. m. b. H. F302

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . 8!r. 151.
ahrrätern.
itujifnerfen . j»bei

911 rar . an
©fCUlHlDpfj., _
Näbmasck,.. fimberrowe»
werden sackwemastu bill.
lruskeiiibrt. — Ersableile
stets aus Lager . Trangol,
Klanü . Kahrradbondtueg.
Blcickitr. 15. T .l. 4800.

70 75

Erhöhung des Einkommens
“ 'ä  w*, Pruffiiü Hn-MRUnr’

Sofort beginnende gleichbleibende Rente für Männer
beim Ein trittealter (Jahre) : 50 55 60 05 70_

jährlich % der Einlage 7 ,w 8, 2<i  9 »« z H »« e " »« •
bei längerem Aufschub der Rentenzahlung wesentlich höhere Sätze

Für Frauen gellen besondere Tarife . e !7l
Vermögenswerte Ende 1018- 124 Millionen Mark.

Tarife und nähere Auskunft durch
Chr. l.liiibarth in Wiesbaden , Kranzplatz 2.

^Bremnstifte ^
Zahnstiftchen

usw . kaufen

Londoner &Co.
Micheisberg I. Michel . b « rg I.

Rheinisches Theater- u.Konzertbüro Wiesbaden
Kniser -Fricdricb -Platz 2 — Tel. 23.0
Künstleriscbe Leitung : Gustav Jacoby.

^ Dienstag , den 30 . März1920,
Heilte abends 8 Uhr , im Kasinosaal:

IIMorgenland
Leitung : Bernhard Herrmann

Frau
Thila

Hummel.

Nur dieser

FUSSBODEN OE 11 AC Kj
kehtitun»rki.

bürgt für Qualität.
Empfehle ferner

la Parketl -Waehs
SUhLpäne

Tapeten• Iteinigungs-
müsse etc. etc.
SrhlntMrogerie

Sieber.
Marktstrasse 9.

99

VORTBAGSFOLGE:
1 Einführende Wort « . Herr Bernhard Herrmann.
2 lilldcr aus dem Osten . . . . Rol *ert Schumann
' 5 Impromptus für Klavier zu vier Händen

Artur Itother und VVil.i Straus.
Soleika « zweiter Gesang aus dem ( Ljl]i IIaas

west östlichen Diran , I r. Schubert (
a ) Vier Sprüche aus der .,Weis ! eit des Brabmanen“

Aus der Sammlung „ Arabische
Nächte “ . . Ibu Iioggiat , Soynti

b ) Aus dem türkischen Liederbuch
Ehrim Bey „ .

c) Aus chinesischer Flöte , Chi - King,
Li-Tai -Po, Thu -Fu u. a.

5. Klavierstücke ^ ynl Scott
Artur Rolher.

6 Die Birne , japanischer Volkstanz nach alten
Elfenbeinschnitzereien . Bernhard Ilerrmann

Lizzie Maudrick.
7. a ) Ans „Gl Snnjali“

b) Aus „ Fruelitbwe “ 1 Rabindrahnat Tagore
c) Ans „ Iler Zunehmende“
d ) Aus „ Der Gärtn -r“ >

Frau Thila IIummeL
a) Ghazel ans „ DJamileh “ . . . . . . Bizet
b Lied der Chäwüre . Weingartner

Fräulein Lilli Haas.
9. Sapändomad . . . Pantomimischer Tanzakt von

Bernhard Herrmann , Musik v. Artur Rolher,
Sapändomad , die Göttin alles Lebendigen,r  Frinzes ?in Halal
Die Stimme Mithras . - - Hiili Haas.

Aenderungcn Vorbehalten . 415

Schötzenhof - Apotheke.
Langgasse 11. 220

tf

im Schippers
Wiesbaden

Frankfurter 8fr. 16
Telephon 128.

Seife!
Marseitter 400 gr -Si . 11.—
EngttLook2a0gr .St.
Watson, Lenox, Hammer,

Lunny. Bagvor bi!l gst.
Bei Mehrabn. Sonderpreise.

Teulsche Toilette -Seife.

Waschpulver
Pfund 60, 80. 9« Pf.

Seifenpulver K.A.
Pfund 2.— Mk.

A. Kriesstng,
Albrechtftratze 8.

Wegen Aufgabe meines Ladens verkaufe mein
ganzes Warenlager , bestehend in
Uhren, Ketten,Ringen,Knöpfen etc.
zu hillfgem Preise. Der Laden muß bis zum 15. Mai
geräumt sein . IJ . Mössinger , Uhrmacher!

Wsberpass « 29 -_

Tapeten!
Rabe grosse Vorräte in allen Preislagen , jHermann Steo*©I*Scluilpvw 8»* 1

Samen-Wohnzimmer
geschmackvolle , vornehme Ausführung,
Natur -NuLibaum, matt , mit Ia Gobe'itt-
Sitzmöbel (Friedensware ) hat abzugeben

jltelipr  jfir mod. Raumkunst Sarmstadt
Mathildenplatz 19.

Kirchg .15. T.ß072u.485

eini
das

März-Sensatioiis-
Pragramm.

Täglich
das glänz . Programm
mit Elliof , Halley

u . Curt.
Mittwoch , d. 31. März:

Großer Ehren - und
Abschieds - Abend für
Direkt . Hermann und

Eva Job.
Einmal . Auffiihrg . von

„Schleber “ -
Häup trollen:

Eva u . Hermann Joh.

MONOPOL
Michael Bohnen

und Stella Hart
i. dem groß .Meisterfilm
Das Buch

Esther-
Schauspiel in 0 Akten.
Karlcben bei der

Feuerwehr.
Urge!ungen . Schwank
mit Karlcben Flagge.
Spielzeit : 4—10 Uhr

Erstaufführung!

iim
Groß . Seemannsdrama
in 5 Akten nach einem

Roman von
KABLN MICHAELIS

mit
Charl . Böchlin

u. Conrad Veidt.
Vorzügl. Beiprogramm
Spielzeit v. 3— 10 Uhr.

KINEPHON
Zwei hervorrag.

Erst -AufTUhrungen!
Gunnar Tolnaes

in
Oie Fahrt ins Glücksland

Drama in 5 Akten.
Die Puppe

Vier lustige Akte aus
ein. Spielzeugschachtei
mit Ossi Oswa da uud

Viktor Jansoa
Spielzeit von4 -10 Uhr.

Wintergarten»Lichtspiele
Sc hwalb . Str 8. T. 1029

Wengerka.
Arme schöne Mädchen.
Per Leidensweg einer
bildhübschen Sängerin

in 5 Akten.
Gildena. d. Paulsgasse.

Ein Practilfilm.
Wien.Tragöd ;e, 4 Akte.
Oär unfehlbare Wecker.
Zwergfel erschütternd.

Lustspiel in 1 Akt.

Erstaufführung
in Deutschland.

Der heilige Tige
] EinSensat .-Abenteuer-
I Kino-Roman i. 4 Teilen

— 21 Akten , mit
Ruth Roland,

| Hauptdarstellerin von
,.lläude boeb“.

1. Teil:
Der Tempel

!d . Raubtieres.

'IXMaUa

I . und II. TeiL
EinVorspiel u. 7 Akte
nach dem Roman von

felix Hüllender.
Wochentags 4 Uhr.

Sonntags 3 Uhr.
WM

Thalia.
Erst -Aufführiingt

Ueber den Wolken
Detektiv -Schauspiel

in 6 Akten.
In der Hauptrolle

Harry Piel.
Die tolle Komteß
von Herrensfeln
Lustspiel in 3 Akten
Spielzeit : 3—10 Uhr.

Zigarren
I taufend abzugeben,

-figarrenfabr .ForslerL Löh
>Worms a. Rh.» Neusatz II.

[  UM )
Nass . Landes -Theater

Dienstag . SO. ffliäti
<Bci oufaeUobm . Abonnement.

Parsifal.
Bin Bühnenweihiestipiel van

Richard Wagner.
Amsortas . . Rlr . <b«>ge-W >nkel
Tllurel . . . Rler . Rolalewicz
Durnemanj . Rlerander Kipni»
' ' arlilal . . . Christian Slreib
.ilingsor . ®. ft . Andra
Kundrg . . . Gabriele Englerlh
Erster > W. Kenn«
Zweiter > Dralsritler F , Wechler
Erster l Hanna Huber
Zweiter Tanlewitz
Dritter t . . Hch .Schorn
Vierter I H. Lautemann
KI!ng»or« Zauberin, !ecken:

Gertrude wegersbuch . Maria
Bo,inner , Ther . Msttter -Reichel
Adele ttrSiner , Annle Zinner
und Chöre . Aliiolo : Lilly Haas.

Musil . Lcitg : Prol . Mannftaedr.
Anfang « , Ende etwa 9. lS Uhr,

Residenz-Theater.
Dienstag . 30 Mörz.
Wiener Blut.

Operette in 3 Alten von Joh., E,raust.
In den tzanptrotte » sind be-
jchöiiigi : Die Damen : Vistna
Marbach , Emmy Peiery . Christa
Winlellow .kn. Die Herren:
Eduard Vätz. Carl Lhrhart-
tzardi , Ludwig .Nepper , Kurt

Stolzenberg , Joses Wildi.
I « „ sang 7. End « 9.30 Uhr.

sfiurliQUS-flonaertg)
Dienstag , 30. Mirs.

Abonnemsnts-KanzirtL
StadUßcbes Kurorcueitdf.

Leitung : Konzerimstr . W. Wolf.
KaciimitUg « 4 bU 5.3t) Jbr:

t . Vorspiel zur Oper „Die sieben
Raben 44*  von Rheinberger.

2. Fantasie aus wKiti Sonimer-
naclitstraum 44 voü Btleiuieie*
söhn.

3. Scenes pittoresques , Suite
von J . Massenet.

4. Ave im Kloster von KienzL
i6. Friedensfeier , iFest - Ouver¬

türe von G. Reinecke.
6. Erste Finale aus der Opez

„Faust 44 von Ch. Gounod.
Abends 8 bis 9.33 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper «Dez
schwarze Domino 4*6 * von D. R
Au her.

2. Ein Frühlings -Idyll von W.
Herfurth.

3. Studententräume , Walze»
von Joh . Strauß.

4. Flirtatation von A. Steck.
5. Ouvertüre zu „Prezlosa “ von

C. M. v. Weber.
& Finale aus der Oper »Zampa*

von F. Herold.
7. Potpourri aus drr Operette

„Der Vagabund 44 v . C. Zeller«
8. Promenaden marsch von JUL

Jeschke.

I Abends 8 Uhr im kleinen Saale i
Kammer-Konzert.

AustQlirende : FrL Aini^e Mari*
aus Paris (Klavier ), Kurkapell-
meister Herrn . 3 einer (Violine ),
Max Scbildbach (Violoncello ).

Vortragsfolge:
1. Trio für Klavier , Violine u.

Violoncello in C-moll , op . 1
Nr. 8 von L. v. Beethoven.

I. Allegro cor. brio . II . An¬
dante cantabile con Varia*
aioni . III . Menuette : Quasi
Ailegro . IV . Finale Free
tisaimo.

2. Kluvier -VortrSge : a)Pr <lude
von C. Frank , b) Nocturne
ln C-moll von F. Chopin,
c) te Coiioou von Daqnin,
d ) Impromptu von Sei,uoert,
e) Intermezzo v. Schumann.

3. Sonate für Klavier und
Violine in A-dur , op . IOC
von Job . Brahms.

L Ailegro amabile.
II . Andante tranqufZIo —
Vivace — Andante — Vi¬
vace — Andante — Vivace.
III . Allegretto grazioee

tquaei Att,Mittel.


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008

